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ESSENSANBIETER ZIEHT IN EINSTIGE KLINIK

V.l.n.r.: Miriam Hoffmann von der Wirtschaftsförderung der Stadt, Ober-
bürgermeister Henry Ruß mit den Vertretern des RWS Cateringservice: 
Assistentin Katharina Küchler, Geschäftsführer Felix Weiske, Regionalver-
triebsleiter Andreas Werner und Bereichsleiter Ronny Müller.

Die RWS Cateringservice GmbH Leipzig eröffnet einen Standort in der leer-
stehenden Großküche in Reichenbach und fügt damit der Revitalisierung 
des einstigen Krankenhauses an der Plauenschen Straße einen weiteren 
Baustein dazu. Oberbürgermeister Henry Ruß informierte sich über das 
künftige Angebot in den Küchenräumen des ehemaligen Krankenhauses.
Im Vogtland ist die RWS Cateringservice GmbH bisher in Lengenfeld ver-
treten. 
„Den Tipp, dass hier in der alten Klinik die Großküche leer steht, haben wir 
von einem unserer Lieferanten bekommen, von Ralf Schaller von der Rei-
chenbacher Wurstfabrik Walter Schaller“, berichtete Regionalvertriebslei-

ter Andreas Werner. Schnell habe man Kontakt zum Inhaber, Kilian Lange 
von KL Real Estate, aufgenommen und einen Mietvertrag für mindestens 
zehn Jahre unterzeichnet. „Die Küche hat einen sehr guten Standard. Vie-
le Geräte sind noch vorhanden. Notwendig ist eine Ergänzung der Küchen-
ausstattung sowie die technische Prüfung der Geräte und Anlagen.
Ziel des Unternehmens ist es, die Küche in Reichenbach am 01. Januar 
2025 zu eröffnen. Für die maximal 1.500 Portionen, die an der Plauen-
schen Straße gekocht werden sollen, werden ca. 15 Leute Personal benö-
tigt, inklusive Fahrern, die das Essen zu den Kunden bringen.
RWS bietet mehrere Menümarken: Junior, School, Senior, Med und Busi-
ness. Die Konzepte reichen von einfachen Mittagessen- bis zur Ganztags-
versorgung. Der Anbieter setzt auf regionale Lieferanten, wie eben auf die 
Reichenbacher Wurstfabrik oder regionale Bäcker. „Der Fokus liegt auf 
ausgewogenen und abwechslungsreichen Speisen, der Speiseplan wieder-
holt sich nur alle neun Wochen, für Allergiker wird extra gekocht“, erklärte 
Andreas Werner. 

Fotos (2): H. Keßler

WIRTSCHAFT AKTUELL
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Nachruf
Die Stadt trauert um 

Wolfgang Künzel.

Die Nachricht von seinem Tod hat mich und die politisch 
Verantwortlichen der Stadt tief bewegt. Viele schätzten

 Wolfgang Künzel als engagierten Menschen.
Wir verlieren einen ehemaligen Stadtrat, der über mehrere 

Amtsperioden hinweg, die Entwicklung der Stadt begleitet hat. Viele 
Jahre wirkte er als Beigeordneter des Oberbürgermeisters.

Wir werden Wolfgang Künzel ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen des Stadtrates

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Reichenbach, im November 2024

FÜR DEN WINTERDIENST GEWAPPNET

Alle Jahre wieder… heißt es in der Regionalen Aufbau- und Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH (RAD) Vorbereitungen für den Winter zu treffen. 
Eingelagert in der Salzhalle sind ca. 700 Tonnen Streusalz. In den Winter-
monaten werden 22 Mitarbeiter auf vier Traktoren, acht Multicars, zwei 
LKWs sowie auch fußläufig für die Räumung der Straßen, Gehwege und 
Haltestellen in und außerhalb der Stadt tätig sein um die kommunalen 
Straßen von Schnee und Eis befreien. Die Winterdienstflotte ergänzt ein 
nagelneuer Multicar M31 4x4 mit Schiebeschild und Silostreuer, der gerade 
rechtzeitig zum Winterdienstbeginn eingetroffen ist.
Die Sanierung der Techniklagerhalle wurde im Oktober abgeschlossen, so-
dass die Winterdienstfahrzeuge jetzt alle trocken und einsatzbereit befüllt 
zum schnellen Start um 04:00 Uhr morgens bereitstehen.

Fotos (2): RAD

REICHENBACHS WINTERDIENSTPLAN

Der Winterdienstplan gilt ab dem 15. November 2024 bis zum 15. April 2025.
Die Stadt hat den gesamten Straßenwinterdienst an die Regionale Aufbau- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) übertragen. Der Straßenwin-
terdienst in Mylau/Obermylau wird zusätzlich zur RAD durch den städtischen 
Bauhof unterstützt. Der Hauptteil der städtischen Winterdienstleistungen 
im Gehwegbereich des Stadtgebietes Reichenbach (außer Mylau/Obermylau 
und Schneidenbach) einschließlich der Ortsteile wird ebenfalls durch die 
RAD realisiert und koordiniert.
Die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtverwal-
tung beräumen die Gehwege in Reichenbach, in Mylau und in Obermylau. 
Die Gehwegbereiche in Schneidenbach werden durch die Firma Müller GmbH 
aus Netzschkau beräumt. 
Die Bundesstraßen B 94, B 173, die Staatsstraße Heinsdorfer Straße, die 
S299 und die S295 sowie die Kreisstraßen K7810, K7884, Cunsdorfer Stra-
ße, Kneippstraße, Brunner Straße, Dr.-Eckener-Straße, Alte Lengenfelder 
Straße und Mylauer Straße und die Plauensche Straße werden durch die 
Straßenmeisterei Reichenbach/Heinsdorfergrund im Auftrag des Landes-
amtes für Straßenbau und Verkehr (LASuV) bzw. des Landratsamtes Vogt-
landkreis, SG Straßenunterhalt, betreut. 
Das Streuen oder Beräumen der Straßen wird so rechtzeitig begonnen, dass 
dies Montag bis Sonnabend bis 07:00 Uhr und Sonntag und an Feiertagen 
bis 09:00 Uhr weitestgehend abgeschlossen ist. Vorrang haben grundsätz-
lich die Buslinien und andere verkehrswichtige Straßen sowie die „Bergs-
traßen“. Im Extremfall werden im Tagesverlauf die Maßnahmen unabhängig 
vom Wochentag, notfalls bis 20:00 Uhr, wiederholt. 
Manuelle Abstumpfungen beziehungsweise Beräumungen werden auf allen 
öffentlichen Gehwegen, Treppen, Bushaltestellen, den Ein- und Ausstiegs-
stellen, Fußgängerschutzwegen, Ampelbereichen oder Treppen und Geh-
wegen an steilen Straßen durchgeführt. W
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Wichtig für Hauseigentümer
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem Wintereinbruch wieder das 
morgendliche Räumen bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den Winter kommen, sind 
neben der Stadt auch die Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im Oberflächenbelag, aber auch durch 
extremes Gefälle oder fehlende Wendemöglichkeiten, können eine Reihe 
von Örtlichkeiten im Stadtgebiet nicht maschinell geräumt werden. 
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind die beiderseits der Straße anlie-
genden Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen zu beräumen. Es 
gilt die Straßenreinigungssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland.

Folgende Straßen und Wege werden nicht im Auftrag der Stadt von Schnee 
und Eis beräumt
Ackerstraße unterer Teil, Angergasse, Dammsteinsenke, bis auf den 
Fußweg parallel Datheschule/Prof.-Schmidt-Straße und den Talweg, 
Dittesstraße, Abschnitt bis Nr. 35, Friedhofsweg - Fußweg zwischen 
Lärmschutzwall und Straße, Gabelsbergerstraße von Ackerstraße bis Kan-
tor-Hößler-Straße - außer am Tag der Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, un-
gerade Woche, Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, Hohe Straße, 
Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze Straße, Liebaustraße unterer Teil, 
Neustädtel, von Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-Weg, 
Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-Weg, Schulberg, Stadtpark 
unterer Eingang (von Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, Wielandstraße, 
Wirtschaftsweg von Oststraße zu Firma Klotz, Wirtschaftsweg Acker-
straße/Käthe-Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg zu 
Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg neben Garagenkomplex 
Schönbacher Marktsteig, Wiesenweg - OT Friesen, Steinweg - OT Rotschau, 
Lindenstraße - OT Rotschau, sowie der Rad- und Gehweg von der Rotschau-
er Straße bis zur Burgstraße.
Auch im Stadtpark und im Park der Generationen gibt es Einschränkungen 
beim Winterdienst.

FÖRDERUNG FÜR STÄDTISCHE 
KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Die städtischen Kindertageseinrichtungen „Pfiffiküsse“ und „Gänseblüm-
chen“ sowie der Hort „Knirpsentreff“ profitieren vom Landesprogramm 
alltagsintegrierte sprachliche Bildung in der Kindertagesbetreuung 
Sachsen. 
Die zur Verfügung gestellten Sachkostenpauschalen in Höhe von 600 bis 
900 Euro pro Einrichtung dienen der Anschaffung von Bildungs- und Lern-
material zur Umsetzung alltagsintegrierter Sprachbildung sowie für Ho-
norare von Fortbildungen und Projekte mit Kindern zum Thema Sprache. 
Um die Freude am Sprechen und an der Kommunikation zu fördern, bedarf 
es einer vertrauensvollen Beziehung zwischen dem Kind und der päda-
gogischer Fachkraft, welche mit den sprachfördernden Materialien den 
Kitaalltag bereichern.

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach

GRUNDSTEUER 2025: KEINE ZAHLUNG OHNE 
NEUEN BESCHEID-BITTE WARTEN SIE AUF IHREN 

NEUEN GRUNDSTEUERBESCHEID 

Aufgrund der ab 01. Januar 2025 geltenden neuen Rechtslage kam und 
kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der Grundstücke. Gleichzei-
tig wird auch die Festsetzung der Grundsteuern den neuen gesetzlichen 
Regelungen angepasst. 
Die Stadt Reichenbach im Vogtland informiert, dass die zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheide möglicherweise zugleich Vorauszahlungsbescheide 
für Folgejahre waren. Sie wurden in diesem Fall aufgefordert, bis zur Be-
kanntgabe eines neuen Bescheides, jährlich zu bestimmten Fälligkeits-
terminen Zahlungen auf die Grundsteuer zu leisten. Diese Zahlungsver-
pflichtungen entfallen ab dem 01. Januar zunächst. 
Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 festzusetzen ist, 
wird in jedem Falle nach dem 01. Januar ein neuer Grundsteuerbescheid 
versandt. 
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts weiter zu tun. 
Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nachdem ein neuer Steuerbe-
scheid erlassen wurde. 
Sollten Sie dem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer einen Dauer-
auftrag erteilt haben, ändern Sie diesen bitte. 
Zahlungen die auf Grundlage der „alten Bescheide“ bei der Stadt einge-
hen, werden zurücküberwiesen.

WEIHNACHTSBÄUME AUS DER REGION 
FÜR DIE REGION – WIEDER

 WEIHNACHTSBAUMVERKAUF DER STADT
 
In diesem Jahr findet er wieder statt, der 
Weihnachtsbaumverkauf am „Joppenberg“.
Schauen Sie sich um und finden Sie Ihren 
ganz persönlichen Weihnachtsbaum.
Die Bäume werden vor Ort frisch ge-
schnitten und mit einem Netz für den 
Transport verpackt. 
Der Verkauf findet auf dem Gelände 
der ehemaligen Turnhalle 
„Am Joppenberg“ statt. 
Die Einfahrt zum Parkplatz 
befindet sich gegenüber 
der Hausnummer 47.
Unsere Verkaufstermine:
07. Dezember und 14. Dezem-
ber, jeweils von 10:00 bis 14:00 Uhr. 
Die Preise richten sich nach der Höhe des Baumes und beginnen bei 25 Euro 
für eine 1,50 Meter hohe Nordmanntanne oder 15 Euro für eine 1,50 Meter 
hohe Blaufichte.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stadtverwaltung Reichenbach
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Information und Beratung
Bildungszentrum für Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

im Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Berufsausbildung in der Pflege und Therapie – 
Deine Berufsperspektive vor Ort hier in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (AZAV)
Staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in (AZAV)
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeutin/Ergotherapeut (WFOT)
Physiotherapeutin/Physiotherapeut

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 

jetz
t b

ew
erb

en
! 



Reichenbacher Anzeiger 11/24, 29.11.2024

5

Zur Vorstellung der bisherigen Ergebnisse und zur weiteren Ideenfindung 
sind die Hauseigentümer, Bewohner des Quartiers und alle interessier-
ten Reichenbacher Bürger zum Workshop am 03. Dezember herzlich 
eingeladen.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG 

AM 05. DEZEMBER, 17:00 UHR IM RATSSAAL

Bis spätestens Juni 2028 muss die Stadt Reichenbach im Vogtland eine 
kommunale Wärmeplanung gemäß Wärmeplanungsgesetz vorlegen. Ziel 
ist es, mit dem Wärmeplan die wesentlichen Grundlagen für die künftige 
Umstellung der Wärmeerzeugung auf erneuerbare Energien zu setzen. Ne-
ben regenerativen Energiequellen wie Umweltwärme, Solarenergie oder 
Biomasse werden auch die Potenziale zur Nutzung von Abwärme aus In-
dustriebetrieben und zur Steigerung der Energieeffizienz untersucht.
Die Stadtverwaltung hat diesen umfangreichen Planungsprozess bereits 
frühzeitig im Jahr 2023 begonnen, sodass bis Anfang 2025 ein Wärmeplan 
vorliegen soll. Im Rahmen der Informationsveranstaltung soll das Projekt 
öffentlich vorgestellt und der aktuelle Arbeitsstand präsentiert werden. 
Zudem gibt es die Möglichkeit, im Vorfeld Fragen einzureichen, die im Rah-
men der Informationsveranstaltung beantwortet werden. 
Im laufenden Prozess zur Erstellung der Wärmeplanung sind neben Vertre-
tern aus der Stadtverwaltung, die Stadtwerke Reichenbach, die WOBA, die 
Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt e.G. und weitere lokale Akteu-
re einbezogen. Erstellt wird die Wärmeplanung im Auftrag der Kommune 
durch das Planungs- und Beratungsbüro mellon Gesellschaft für nachhal-
tige Infrastruktur mbH aus Leipzig.

PROJEKT „JUGEND MACHT STADT“
 
Seit Mitte September arbeitet Sozialpädago-
gin Claudia Schlenther daran, dass das Pro-
jekt seinem Namen gerecht wird und Jugend-
liche die Chance bekommen, in Reichenbach 
mitzubestimmen. 
Bei einer ersten Vorstellung des Projektes 
war sie zum Bürgerfest im Kinderkaufhaus 
anzutreffen. Dort konnten Jugendliche in 
einer kurzen Befragung u.a. mitteilen, was 
ihnen an Reichenbach gefällt und was sich 
ihrer Meinung nach verändern muss. Als 
Belohnung für die Teilnahme gab es Wiener. 
Auch in Zukunft wird das Kinderkaufhaus ein 
Ort für Austausch, Information und Zusam-
menkommen im Rahmen der Projektdurchführung bleiben.
„Jugend macht Stadt“ wird durch das Sächsische Staatsministerium der 
Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung gefördert und hat 
den Aufbau eines Jugendbeteiligungsformats in Reichenbach zum Ziel. Die 
Stadt soll also in Zukunft auch mehr durch ihre jungen Bewohner mitge-
staltet werden. 
Zunächst gilt es jedoch, das Projekt bekannt zu machen. Dafür stellt Clau-
dia Schlenther „Jugend macht Stadt“ Jugendlichen und Kooperations-
partnern in Schulen, Jugendclubs, Vereinen, etc. vor und will bei ihnen ein 
erstes Interesse an der Mitarbeit wecken. Im weiteren Projektverlauf soll 
dann mit den Jugendlichen eine geeignete Beteiligungsform erarbeitet 
und realisiert werden. 
Die geplanten Teilschritte und erste Ergebnisse konnten zur Stadtratssit-
zung am 04. November vorgestellt werden.

Foto: H. Keßler

BÜRGERWORKSHOP ZUM QUARTIER 
MARIENSTRAßE/EHEMALIGE DRUCKWERKE AM 

03. DEZEMBER, 17:00 UHR IM KINDERKAUFHAUS

Im Rahmen der Förderung über das Bundesprogramm „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ ist die Erarbeitung einer Quartiersplanung für 
das Stadtquartier Marienstraße/ ehem. Druckwerke vorgesehen, die nach 
Aufnahme der Stadt in das Förderprogramm umgesetzt wird.
Das Betrachtungsgebiet der Quartiersplanung umfasst das innerstädti-
sche Quartier zwischen Roßplatz, Bahnhofstraße, Elisabethstraße und 
Marienstraße.
Die Quartiersplanung soll verschiedene Szenarien als Handlungsrahmen 
für die künftige nachhaltige Entwicklung des Quartiers im Rahmen der In-
nenstadt entwickeln und dabei umsetzungsfähige Maßnahmenvorschläge 
treffen.
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert von Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach

Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Henry Ruß.

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Aufl agenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss: Achtung!  Montag, 25.11.2024
  Erscheinung:   Freitag, 20.12.2024

Faszination die bleibt! Sehen. Fühlen. Verlieben.

Neu- und Gebrauchtwagenverkauf Reparatur und Pflege aller Marken

Autoservice Uwe Trützschler e.K. • Tel.: 03661 / 43 11 29
Raasdoerfer Straße 22 • 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

www.autoservice-truetzschler.de

ZWEI STARKE
Marken unter einem Dach

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum
vom 02. November bis zum 29. November 2024

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!

Termin: 05. Dezember 2024
Zeit: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Ort: Rathaus Reichenbach, Ratssaal
Reichen Sie Ihre Fragen bitte hier ein: 
lantzsch.thomas@reichenbach-vogtland.de
Titel des Vorhabens: Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung für die 
Stadt Reichenbach im Vogtland
Laufzeit:  01.09.2023 bis 31.12.2024 
Förderkennzeichen:  67K25326

Nationale Klimaschutzinitiative 
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundes-
regierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein 
breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung lang-
fristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven För-
dermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klima-
schutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von 
ihr profi tieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, 
Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

BITTE AN DIE MITMENSCHEN DENKEN 
UND AN DIE EINWURFZEITEN HALTEN!

Wer in der Nähe von Glascontainern wohnt, weiß „ein Lied davon zu sin-
gen“ – von lautem Einwerfen und Zerschlagen der Glasfl aschen.
Richtig ist: die Flaschen sollen ordnungsgemäß entsorgt werden.

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
5 

– 
Au

s 
de

m
 R

at
ha

us Falsch ist: sie werden zu jeder Tages- und Nachtzeit in die Container ein-
geworfen.
Für Reichenbach und Mylau gelten dieselben Einwurfzeiten. 
Diese sind (nach § 16 Polizei Verordnung): Montag bis Freitag: 07:00 bis 
20:00 Uhr & Sonnabend 08:00 bis 18:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist 
das Einwerfen nicht gestattet.
Seitens des Gemeindlichen Vollzugsdienstes der Stadt ist die Einhaltung 
der Einwurfzeiten in den regelmäßigen Kontrollplan integriert, sodass in 
der Vergangenheit bereits Ordnungswidrigkeitsverfahren durchgeführt 
wurden.

Foto: H. Keßler
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IM BÜRGERBÜRO ZU VERKAUFEN:

Der Kalender mit dem Horch-Klassiker 14-17 PS ist für 10 Euro im Bürger-
büro der Stadt Reichenbach erhältlich!

Im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, ist ein Kalender für das Jahr 2025 im 
A-3-Format mit dem Motiv des Horch 14-17 PS, für den auch in Reichenbach 
Fotos aufgenommen wurden, erhältlich.
Der Horch 14 mit 17 PS wurde in der Reichenbacher Automobilbauzeit von 
1902 bis 1904 durch August Horch konzipiert und nahezu fertiggebaut. Es 
ist daher das erste Fahrzeugmodell aus Zwickau.
Der gemeinnützige Förderverein „August Horch Museum Zwickau“ e.V. hat 
das Automobil nachfertigen lassen. Sehr viel später erhielt das Fahrzeug 
einen Motor und ist nun auch fahrtüchtig.
Der Horch wurde an verschiedenen Orten und auch in Reichenbach in Szene 
gesetzt, so an der Liebaustraße, auf der August Horch oft persönlich die 
Bremsen und Getriebe seiner Autos testete, vor der ehemaligen Horchfa-
brik in der Oberen Dunkelgasse und natürlich darf auch ein Motiv vor der 
Göltzschtalbrücke nicht fehlen.
Der Kalender zeigt darüber hinaus tolle Fotos, aufgenommen von Stefan 
Warter Fotografie, in Zwickau und Motive zum Autobau im Wandel der Zeit. 
Das Juni-Kalenderblatt punktet mit technischen Details des Horch 14-17 PS.
Auf der letzten Seite des Kalenders sind die technischen Daten des Horch 
aufgeführt.

Fotos: Stefan Warter Fotografie

STADTNEUIGKEITEN-NEWSLETTER

Die Stadt Reichenbach im Vogtland bietet in Kürze für nachfolgende Stadt-
neuigkeiten einen Newsletter-Service an:
	 Aktuelle Nachrichten: Das sind aktuelle Pressemitteilungen, Hin-

weise zu Baustellen, Informationen über Baumaßnahmen oder 
Veranstaltungen in der Stadt.

	 Amtliche Bekanntmachungen: Hier erhalten Sie jede Amtliche Be-
kanntmachung aktuell zugeschickt.

	 Amtsblatt „Reichenbacher Anzeiger“

Die Newsletter werden in unregelmäßigen Abständen erscheinen, aktuelle 
Nachrichten nach Bedarf, Amtliche Bekanntmachungen nach Erscheinen 
und der Amtsblatt-Newsletter einmal im Monat.
Bei allen Abo-Varianten der Newsletter werden wichtige Informationen, 
wie beispielsweise bei einem Großbrand oder einem Bombenfund, sofort 
versandt.
Anmelden zum Newsletter: Über die Homepage der Stadt www.reichen-
bach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Stadtneuigkeiten-Newsletter werden 
die Anmelde-Links für die jeweiligen Newsletter bereitgestellt. Der Nutzer 
kann auswählen, ob er sich nur für einen Neuigkeiten-Brief entscheidet, 
für zwei Kategorien oder für alle drei Newsletter. 

BUNDESTAGSWAHL 2025 –
EHRENAMTLICHE WAHLHELFER GESUCHT!

Im Jahr 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Bundestagswahl werden Bür-
gerinnen und Bürger gesucht, die in einem Wahlvorstand als Wahlhelfer 
ehrenamtlich mitarbeiten möchten. 
Für die ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand erhalten die Wahlhelfer 
eine Aufwandsentschädigung, dass so genannte Erfrischungsgeld, in Ab-
hängigkeit der am Wahltag ausgeübten Funktion im Wahlvorstand.
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Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis für ihren Wahlbezirk aus. 
Der Wahlvorsteher teilt in zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des Wahl-
vorstandes zum Auszählen und Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem 
Wahllokal. Zusätzlich werden Briefwahlvorstände gebildet, in denen die 
Auszählung der Briefwahl vorgenommen wird. Der Wahlhelfereinsatz en-
det nach Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk.
Wer kann Wahlhelfer werden?
Reichenbacherinnen und Reichenbacher, die selbst wahlberechtigt zum 
Deutschen Bundestag sind, können Wahlhelferin oder Wahlhelfer werden. 
Besondere Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Wenn Sie uns durch Ihre Mitarbeit im Wahlvorstand unterstützen möch-
ten oder Rückfragen zur Wahlhelfertätigkeit haben, dann wenden Sie sich 
bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Frau Gritt Seiler, Raum 309, 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland 
Telefon: 03765 524-1031, E-Mail: seiler.gritt@reichenbach-vogtland.de
Eine digitale Wahlhelferbewerbung auf unserer Internetseite unter: 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/stadtpolitik/wahlen
ist ebenfalls möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft, in den Wahlvorständen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland mitzuarbeiten.

                               BAUSTELLEN

SPERRUNG DER B 94 ZWISCHEN ANNENPLATZ 
UND ORTSUMGEHUNG

Am 21. Oktober begannen im Auftrag der Niederlassung Plauen des Lan-
desamtes für Straßenbau und Verkehr die Bauarbeiten zur Fahrbahnerneu-
erung der B 94 in Reichenbach zwischen dem Annenplatz und der Einmün-
dung der Ortsumgehung (S 289). Auf einer Länge von rund 1,9 Kilometern 
werden die Asphaltdeckschichten in einer Stärke von 13 Zentimetern er-
neuert. Zusätzlich werden die Bankette instandgesetzt und die Fahrbahn-
markierungen erneuert. 
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n Die Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten ausgeführt. Im ersten Bau-

abschnitt zwischen Annenplatz und Ortsumgehung, der voraussichtlich 
am 20. Dezember beendet sein soll, müssen die Stadtwerke Reichenbach 
GmbH zusätzlich eine Gasleitung auswechseln. 
Im Bereich der Arbeiten muss die B 94 voll gesperrt werden. Die Umleitung 
erfolgt über die B 94, B 173 und die Ortsumgehung S 289. Die Zufahrt zum 
Einkaufszentrum „Am Annenplatz“ sowie zum Hotel „Am Park“ ist grund-
sätzlich möglich. Wiesen- und Hospitalstraße sind als Einbahnstraße be-
fahrbar. Von der Plauenschen Straße aus ist Linksabbiegen auf die Reichs-
straße möglich. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 1,25 Millionen 
Euro. Sie werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen. 
Der zweite Bauabschnitt von der Ortsumgehung S 289 bis einschließlich 
Einmündung Gewerbering folgt im Frühjahr 2025 (April/Mai).

Fotos (2): Stadtverwaltung

HEINSDORFER STRAßE FREIGEGEBEN

Am 24. Oktober wurde die Heinsdorfer Straße, die Staatsstraße 282, für den 
Verkehr freigegeben.
Nach dreijähriger Bauzeit unter Leitung der Niederlassung Plauen des Lan-
desamtes für Straßenbau und Verkehr (LASuV) wurde die Straße auf 700 
Metern grundhaft ausgebaut. Das heißt, ausgewechselt wurden Ver- und 
Entsorgungsleitungen, wie Wasser- und Abwasserleitungen, Gas- und Elt-
leitungen sowie Versorgungsleitungen der Telekommunikation. Instandge-
setzt wurden auch Stützwände und ein zehn Meter langes Brückenbauwerk. 
Die Gehwege wurden im Auftrag der Stadt gebaut. Auf einer Länge von 500 
Metern hat die Heinsdorfer Straße auf beiden Seiten Radfahrstreifen er-
halten. Die Gehwegerneuerung kostete knapp 600.000 Euro, gefördert mit 
557.000 Euro durch den Freistaat Sachsen.
Baubegleitendes Planungsbüro war die Ingenieurgemeinschaft stu GmbH. 
Gebaut wurde die Straße durch die Firma Strabag Großprojekte GmbH 
Glauchau.

Die Gesamtbaukosten betragen 4,9 Millionen Euro.
Dass der ursprünglich vorgesehene Fertigstellungstermin um fünf Monate 
überschritten wurde, hatte mehrere Gründe, denn die Bauleute wurden mit 
einigen Überraschungen konfrontiert.
So wurde während der Bauarbeiten festgestellt, dass eine vorhandene Ka-
nalisation doch erneuerungsbedürftig war. Erstaunen löste auch das Auffin-
den eines, vermutlich aus der Zeit der Textilindustrie stammenden großen 
Hohlraumes aus, der während der Straßenbauarbeiten freigelegt wurde.
Notwendig war es, in vier Bauabschnitten und damit relativ kleinteilig zu 
bauen, damit das im Baubereich liegende Unternehmen, die HSM GmbH & 
Co. KG, jederzeit erreichbar war.
LASuV-Niederlassungsleiter Frank Petzoldt und Oberbürgermeister Henry 
Ruß dankten allen Beteiligten für die gute Arbeit.

Fotos (2): H. Keßler

VOLLSPERRUNG FRIEDRICH-ENGELS-PLATZ

Seit 28. Oktober ist der Kreuzungsbereich Friedrich-Engels-Platz/Rathen-
austraße/Fritz-Ebert-Straße/Oststraße wieder voll gesperrt. Das heißt, 
die Kreuzung ist aus allen vier Richtungen, auch aus Richtung Oststraße, 
nicht mehr befahrbar.
Ursache war, dass Kontrollpunkte in Form von Markierungen an der Bau-
stelle, die täglich überprüft wurden, verstärkte Verformungen und weitere 
Rissbildungen im Kreuzungsbereich ergeben haben.
In einer ersten Bauphase wird die Gasleitung umverlegt.
Eine einseitige Fußwegeverbindung zwischen Oststraße und Fritz-Ebert-
Straße (Friedensschule) bleibt mit Ausnahme der Zeit der Gasleitungsar-
beiten erhalten.
Vor allen weiteren Bauleistungen, Umverlegung der Hauptwasserleitung 
sowie die Instandsetzung von Kanal und Hauptschacht, erfolgt aufgrund 
der Vielzahl der betroffenen Leitungen und den damit verbundenen kom-
plizierten bautechnologischen Anforderungen eine Baugrunduntersu-
chung, die frühestens Ende Januar vorliegt. Danach werden die Bauleis-
tungen ausgeschrieben. Mit dem endgültigen Baubeginn rechnet man ab 
Mai 2025 und danach mit einer Bauzeit von 12 bis 16 Wochen.
Da die Gefahrenlage hoch ist, bleibt der Baubereich dauerhaft voll ge-
sperrt, auch in Zeiten, in denen nicht gearbeitet wird. Um weitere Ausspü-
lungen auszuschließen, unterliegt der Bereich einer ständigen Kontrolle.
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FREIGABE CUNSDORFER STRAßE – 
ERSTER BAUABSCHNITT 

Der erste Teilabschnitt des Bauabschnittes im Bereich Agnes-Löscher-Stra-
ße/Ruppelteweg konnte ab dem 18. November für den Fahrzeugverkehr 
freigegeben werden. Asphaltarbeiten wurden in der ersten Novemberwo-
che ausgeführt. Die Gehwege wurden bis 26. November fertiggestellt.
Restarbeiten sind Fugenarbeiten und das Kleben der Borde an der Brücke 
über den Friesenbach. Auch der Rad- und Gehweg links, stadtauswärts, 
wurde bis 18. November fertiggestellt.
Einen weiteren Termin für Asphaltarbeiten gab es am 25., 26. November. 
Eingebaut wurde ein ca. 100 Meter langer Asphaltstreifen von der Ag-
nes-Löscher-Straße stadteinwärts bis zum Gebäude Cunsdorfer Straße 
39. „Aufgeschottert“ wurde in diesem Bereich ein Notgehweg zur Nutzung 
während der Wintermonate. Damit ist während der Winterpause die Ver-
bindung zwischen Cunsdorfer Straße und Friedensstraße ohne Umwege 
wieder gegeben.
Der zweite Bauabschnitt von der Lebenshilfe-Baustelle bis zur Friedens-
straße schließt sich nach der Winterpause Anfang 2025 an. Aufgrund der 
notwendigen Vollsperrung wird in diesem Baubereich zeitweise die Zufahrt 
zur Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ nicht möglich sein.

Fotos (2): Stadtverwaltung Reichenbach

VERBINDUNGSWEG FERTIGGESTELLT

Fertiggestellt wurde der Verbindungs-
weg zwischen Obermylauer Weg und 
Julius-Mosen-Straße. Ausgeführt ohne 
Stufen ist der Weg barrierearm.
Er ist Teil des Vorhabens „Neugestaltung 
der Freifl äche nach Abbruch des ehe-
maligen Versorgungszentrums-Grünes 
Stadtteilzentrum Julius-Mosen-Straße“ 
2,4,8 und 10. Das Vorhaben wird geför-
dert über das Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt-Gebiet 2“ und ausgeführt 
im Auftrag der Wohnungsbaugenossen-
schaft Reichenbach eG. Nach dem Wege-
bau plant das Wohnungsbaunternehmen 
in einen zweiten Abschnitt die Errich-
tung von Spiel- und Verweilfl ächen.

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach

BAUSTELLE AM FRIEDHOFSVORPLATZ

Wer den Friedhof besucht, dem wird die Baustelleneinrichtung am Vorplatz 
aufgefallen sein. Es handelt sich um die städtische Maßnahme „Friedhofs-
vorplatz-Aufwertung und Herstellung Barrierefreiheit“ mit der die Firma 
Fachcenter Garten + STL Bau GmbH aus Hauptmannsgrün nach erfolgter 
öffentlicher Ausschreibung beauftragt wurde. Die Fertigstellung ist bis 
Ende des Jahres vorgesehen. 
Folgende Leistungen im Bereich des Vorgeländes zum Hauptfriedhof 
sollen ausgeführt werden: Eine Verbesserung der Wegeverhältnisse vom 
Schönbacher Marktsteig zur Abfahrtsstraße Hauptfriedhof durch Verrin-
gerung des Steigungsverhältnisses, das Absenken von Borden und Setzen 
von Betonpfl aster. Die Aufenthaltsqualität soll durch die Schaffung eines 
Verweilbereiches mit Bänken am Weg und durch Gehölzpfl anzungen ver-
bessert werden. Weiterhin sollen große Bäume gepfl anzt werden, um den 
Alleecharakter wiederherzustellen.
Die Maßnahme ist Bestandteil der EFRE-Förderung zur nachhaltigen Stadt-
entwicklung und wird mit 75% der Gesamtkosten von ca. 65.500 Euro
gefördert.

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach

Autohaus Zeidler GmbH
Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau
T 0376539300
www.autohaus-zeidler.de

z. B. ŠKODA KAROQ Sportline (Benzin) 2,0 TSI 140 kW 7-Gang-DSG 4x4; Hubraum 1984 cm3: Kraft-
stoffverbrauch; kombiniert 7,8 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 10,2 l/100 km; Stadtrand (mittel): 
7,9 l/100 km; Landstraße (schnell): 6,7 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 7,7 l/100 km. CO2-Emission 
(kombiniert): 177  g/km. CO2-Klasse G. Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp

1Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA KAROQ SPORTLINE gegenüber der unverbindlichen Preisempfeh-
lung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH. Abbildung zeigt Beispielfahrzeug mit Sonderausstattung.

Preisvorteil bis zu

11.111,– €1

Bis zum 30.11.2024 nur 
bei ZEIDLER – bis zu 
11.111,– € Preisvorteil bei 
Kauf Ihres neuen ŠKODA.1
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EIN NACHTRAG ZUM 30. BÜRGERFEST – 
BESUCH AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

Die Feierlichkeiten zum 30. Reichenbacher Bürgerfest waren für die Bür-
germeister der deutschen Partnerstädte und -gemeinden der Stadt ein 
guter Grund, in die Vogtlandstadt zu kommen.
Oberbürgermeister Henry Ruß konnte die Bürgermeister von Nordhorn, 
Thomas Berling, von Waldenbuch, Chris Nathan, und von Westhausen, 
Markus Knoblauch (v.r.n.l.) mit ihren Frauen in Reichenbach begrüßen. 
Sie „unterstützten“ ihn auch beim Bierfassanstich.

Fotos (2): H. Keßler

REICHENBACH HAT STÄDTEBAUFÖRDERMITTEL
ERHALTEN

Staatsminister Thomas Schmidt übergab den Förderbescheid an den Rei-
chenbacher OB Henry Ruß. 
Im Vorfeld hielt Baufachbereichsleiter Sven Hörning in Dresden einen Vor-
trag zur Fördergebiet Reichenbach Nord.
8,8 Millionen Euro Städtebaumittel sind bis 2039 für die Gebiete oberhalb 
der Bahnlinie angekündigt. Reichenbach zählt zusammen mit Dresden, 
Geithain, Glauchau, Mittweida und Weißwasser zu den sechs Städten in 
Sachsen, die mit neuen Stadtteilen in den Genuss von Städtebauförderung 
kommen. Mit der Zusage könnten fast 70 Prozent der 40 öffentlichen und 
privaten Maßnahmen umgesetzt werden. Reichenbach erhält bis 2029 zu-
nächst 900.000 Euro. 2026 sind es 31.000 Euro, 2027 257.000 Euro, 2028 

STREIFLICHTER

296.000 Euro und 2029 316.000 Euro. Hinzu kommen 2027 und 2028 je 
47.800 Euro für Abbruchmaßnahmen.
Nachdem in der Vergangenheit in Reichenbach sehr viel unterhalb der 
Bahnlinie saniert, gebaut und entwickelt wurde, soll jetzt mehr in der 
Nord-Stadt entwickelt werden. 
Das Gebiet umfasst 140 Hektar und erstreckt sich zwischen Cunsdorfer 
Straße, Stadtpark, Hauptfriedhof, Schönbacher Marktsteig, Otto-Lilien-
thal-Straße, Sternsiedlung, Stadion am Wasserturm, Turm-, Rosen- und 
Stockmannstraße.
Ziel ist es, den Wohnungsbestand anzupassen und attraktiver zu machen, 
Grünbereiche zu entwickeln und die Verkehrsinfrastruktur zu verbessern. 
Maßnahmen sind beispielsweise die Entschlammung der Teiche im Stadt-
park, einige Straßenbaumaßnahmen im Gebiet, die Ertüchtigung der Was-
serturmgaststätte oder die energetische Sanierung der Sporthalle „An der 
Cunsdorfer Straße“.
Reichenbach will zunächst dort, wo das neue Fördergebiet Reichenbach 
Nord (Förderquote 66 Prozent) und das bereits laufende EU-Fördergebiet 
Stadtmitte (5,3 Millionen Euro, Förderquote 75 Prozent) räumlich überei-
nanderliegen, sieben Vorhaben kofinanzieren. Damit kommt man auf eine 
Förderrate von 90 Prozent. Der Eigenanteil der Stadt beträgt jeweils 10 
Prozent.

Fotos (2): SMR/Freystein

AUSGEZEICHNET: FREIWILLIGE FEUERWEHR

10 Jahre, v.l.n.r.: Kamerad Eckhard Rohrmaier, Kamerad Torsten Jäkel, Ka-
merad Patrick Kulke und Kameradin Ina Goldhardt.

25 Jahre, v.l.n.r.: Kamerad Alessandro Perthel und Kamerad Steffen Blank.
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40 Jahre, v.l.n.r.: Kameradin Sylke Krauß, Kamerad Siegmar Stark, Kamerad 
Jürgen Keßler, Kamerad Klaus Hoffmann und Kamerad Dietmar Taubert.

50 Jahre: Kameradin Monika Altmann und Kamerad Bernd Forbriger.

60 Jahre: Kamerad Manfred Sorger, Kamerad Claus Wutzler und Kamerad 
Hilmar Korndörfer.

Am 02. November fand das Gesamtwehrvergnügen der Reichenbacher Frei-
willigen Feuerwehr statt.
24 Kameradinnen und Kameraden wurden für 10 Jahre, 25 Jahre, 40 Jahre, 
50 Jahre und 60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt.
Für 10 Jahre wurden ausgezeichnet: Kamerad Patrick Kulke, Kamerad 

Alulux Solar-Elemente - Energie- und Kostensparer
Rollladen | Raffstore | Textilscreen

www.loos-gbr.deLeibnizstraße 1 · 08527 Plauen · Tel.: 03741 222259 · info@loos-gbr.de

made in germany

Eckhard Rohrmaier, Kameradin Nadin Schröder, Kamerad Kevin Bieler, Ka-
meradin Ina Goldhardt, Kameradin Manja Zeitz, Kamerad Florian Gröller, 
Kamerad Torsten Jäkel.
Für 25 Jahre wurden ausgezeichnet: Kamerad Steffen Blank, Kamerad 
Alessandro Perthel.
Für 40 Jahre wurden ausgezeichnet: Kamerad Klaus Hoffmann, Kamerad 
Jürgen Keßler, Kamerad Dieter Singer, Kamerad Dietmar Taubert, Kamera-
din Sylke Krauß, Kamerad Siegmar Stark.
Für 50 Jahre wurden ausgezeichnet: Kameradin Monika Altmann, Kame-
radin Annerose Günthel, Kamerad Bernd Forbriger.
Für 60 Jahr wurden ausgezeichnet: Kamerad Gottfried Pammler, Kamerad 
Manfred Sorger, Kamerad Wolfgang Werner, Kamerad Hilmar Korndörfer, 
Kamerad Claus Wutzler.
Die Ehrungen nahmen Oberbürgermeister Henry Ruß, Stadtwehrleiter 
Thomas Weck und der stellvertretende Stadtwehrleiter, Maximilian Som-
mer, vor.

Fotos: Feuerwehr

AUSGEZEICHNET: HANNES REINHOLD

Stellvertretend für all die vielen enga-
gierten Vogtländerinnen und Vogtlän-
der zeichnete Landrat Thomas Hennig 
auf der diesjährigen Ehrenamtsgala 21 
Personen aus: „Das Ehrenamt ist eine 
der tragenden Säulen unserer Gesell-
schaft. Mein Dank und meine Wert-
schätzung gelten all den Menschen, die 
mit ihrem uneigennützigen Dienst das 
Ehrenamt im Vogtlandkreis mit Leben 
füllen“, so der Landrat.
Im festlichen Rahmen des Königlichen Kurhauses in Bad Elster konnte 
Hannes Reinhold im Bereich Kultur den Ehrenamtspokal des Vogtlandkrei-
ses entgegennehmen. Herzlichen Glückwunsch!

Foto: C. Steps
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STADT REICHENBACH VERLEIHT 
EHRENBÜRGERWÜRDE AN 

PROF. DR. DR. H.C. PETER TILLACK

Im Rahmen der Sitzung des Stadtrates am 04. November wurde die Ehren-
bürgerwürde der Stadt an Prof. Dr. Dr.h.c. Peter Tillack verliehen.
Die Verleihung der Ehrenbürgerwürde ist die höchste Auszeichnung der 
Stadt Reichenbach.
Aus der Laudatio: „Nur wer sich in Bewegung setzt, kann etwas bewegen.“
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack war Gründungsmitglied der BITex. Die Bürger-
initiative hat sich maßgeblich für die Erhaltung des Hochschulstandortes 
Reichenbach eingesetzt und sich diesem wichtigen bildungspolitischen 
Thema angenommen. Als langjähriger Stadtrat hat er stets kluge, fun-
dierte Lösungen gefunden. In seiner Tätigkeit als ehrenamtlicher stell-
vertretender Bürgermeister hat Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack den Ober-
bürgermeister in unterschiedlichsten Situationen und Aufgaben mit viel 
Erfahrung und fachlich hervorragend vertreten.
Besondere Würdigung gebührt ihm nicht zuletzt im Zusammenhang mit 
der Entwicklung der Parkanlagen der Stadt. Als Gründungsmitglied und 

langjähriger Vorsitzender des „Förderverein Parkanlagen der Stadt Reichen-
bach/Vogtland“ e.V., hat er großen Einfluss bei der Gestaltung des Parks der 
Generationen ausgeübt. Geprägt hat er auch die Erhaltung, Verschönerung 
und Weiterentwicklung des Stadtparks.
Durch seine vielfältigen Aktivitäten, Kontakte und Initiativen hat Prof. Dr. 
Dr. h.c. Peter Tillack nicht nur die Gemeinschaft gestärkt, sondern auch ein 
positives Bild von der Stadt Reichenbach in die Öffentlichkeit getragen. Er ist 
ein Vorbild für uns alle und hat mit seiner Leidenschaft und seinem unermüd-
lichen Einsatz einen bleibenden Eindruck hinterlassen.
Aus der Laudatio von Oberbürgermeister Henry Ruß: „Es ist mir eine Ehre, Ih-
nen, lieber Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack, die Ehrenbürgerwürde zu verleihen.
Möge diese Auszeichnung ein Zeichen unserer Dankbarkeit und Wertschät-
zung für all das sein, was Sie für Reichenbach geleistet haben – Sie haben 
etwas bewegt.“
Herzlichen Glückwunsch, Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack!
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack betonte in seinen Dankesworten, dass er gern 
mitgestaltet und bei der Entwicklung der Stadt mitgewirkt hat.
Die Verleihung begleitete das Calliope-Duo, Sarah und Artashes Stambolt-
syan, musikalisch.

Fotos (2): H. Keßler
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REICHENBACHER STOLPERSTEINTOUR

An den einzelnen Gedenksteinen berichteten Schülerinnen und Schüler 
des Evangelischen Gymnasiums Mylau von den Juden, die in den dahinter-
stehenden Häusern ihren letzten Wohnort hatten.
In Reichenbach gibt es neun Stolpersteine. Sie sind auf dem Markt, Am 
Graben, in der Weinholdstraße, der Weststraße, der Zwickauer Straße und 
der Bebelstraße verlegt. 
Zusätzlich dazu wurde in diesem Jahr ein neuer Erinnerungsort in der Lan-
gen Gasse eingeweiht. Dort befand sich das Geschäft des jüdischen Ehe-

paars Niklas, dieses wurde während der Reichspogromnacht 1938 zum Teil 
zerstört. Hildegard Niklas, die zweite Frau des Inhabers Eugen Niklas, kam 
im Konzentrationslager Auschwitz ums Leben. 
Der Oberbürgermeister begleitete die Tour.
Am 09. November wird deutschlandweit den Opfern des Nationalsozialis-
mus gedacht. Zum 86. Mal jähren sich in diesem Jahr der Terror und die 
Gewalttaten der Nazis gegen die Juden.

Fotos (2): F. Pöhland

DEMNÄCHST

19. bis 22. Dezember: Lassen Sie sich verzaubern von der 

REICHENBACHER STERNENWEIHNACHT
Donnerstag 19.12.2024
15:00 Uhr Christlicher Kindergarten, Vorschulkinder
15:30 Uhr  Christlicher Kindergarten, Hortkinder
16:30 Uhr  Lichtwichtl-Umzug – Gemeinsam bringen wir die Stadt 
 wieder zum Leuchten! Kommt mit Eurer Laterne in die
  Zwickauer Straße (Bushaltestelle vor der alten Post) 
 und begleitet den Engel durch den Trinitatispark 
 bis zum Weihnachtsmann  
17:00 Uhr Eröffnung der Reichenbacher Sternenweihnacht mit
 dem Oberbürgermeister, dem Engel und dem Weihnachtsmann
 begleitet vom Chor der Neuber-Grundschule
17:15 Uhr Kita Wichtelhausen
18:00 Uhr BlechReiz Blasorchester der Musikschule Reichenbach

Freitag 20.12.2024
11:30 Uhr großer Chor des Goethe Gymnasiums singt Weihnachtslieder  
 auf dem gesamten Postplatz
15:00 Uhr Kita Kinderland e.V.
16:00 Uhr Montessori Kinderhaus der LH Reichenbach
17:00 Uhr  Jana Sammer
18:00 Uhr  Arthemesia Wirth
20:00 Uhr  Aprés-Ski Party mit den DJs von Klees Raus

Sonnabend 21.12.2024
14:00 Uhr Prager Marionetten Circus
15:00 Uhr Tastra music – weihnachtlich moderne Melodien
17:30 Uhr Turquoise – Band 

Sonntag 22.12.2024
13:00 Uhr Happy Feeling Band – Weihnachtshits von 
 Swing bis Pop nonstop
14:30 Uhr Eiskönigin
15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten – 
 ein lustiges Mitmachprogramm für Kinder
16:30 Uhr Silke Fischer
18:00 Uhr Musikverein Mylau-Reichenbach

Wichtelwerkstatt im Kinderkaufhaus
Freitag, Samstag und Sonntag von 15:00 bis 17:00 Uhr kostenlos
Märchenzeit im Kinderkaufhaus
Geschichtenlesen:  Freitag, Samstag und Sonntag jeweils 17:00 Uhr
Riesenlego im Kinderkaufhaus 

Der Weihnachtsmann ist unterwegs
Der Weihnachtsmann begrüßt alle Kinder täglich von 16:30 bis 18:00 
Uhr. Bringt gerne ein schönes Lied oder Gedicht für den Weihnachts-
mann mit!

Märchenexpress
Unser Märchenexpress fährt Samstag und Sonntag 
durch die Reichenbacher Innenstadt.

Schau-Vorführung von Wildholzbearbeitung, 
am Samstag und Sonntag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Der Reichenbacher Gewerbeverein lädt Montag bis Freitag 
ab 14:00 Uhr zum Adventsmarkt ein. 

Verkaufsoffener Sonntag am 22. Dezember: 
Unsere Geschäfte freuen sich auf Ihren Besuch von 12:00 bis 18:00 Uhr

27. Dezember: Der Nachtwächter geht „zwischen den Jahren“ 
mit Ihnen wieder auf Tour (Anmeldung erforderlich)

„Hört, ihr Leut’ und lasst euch sagen, unsre Glock’ hat zehn geschlagen. Löscht das Feuer, 
löscht das Licht, dass kein Unheil euch geschieht.“ Mit seinem Ruf warnte der Nachtwächter die 
schlafenden Bürger vor Feuer, Feinden und Dieben und sagte auch die Stunden an. Er prüfte, ob 
Stadttore und Haustüren verschlossen waren und sorgte nachts für Ordnung und Sicherheit in 
der Stadt. Verdächtige Personen, die unterwegs waren, durfte er anhalten, befragen und notfalls 
festnehmen. Er war die Security des Mittelalters. Hannes Reinhold vom Fremdenverkehrsverein 
„Nördliches Vogtland“ führt Sie als Nachtwächter vom Rathaus aus durch das Stadtgebiet, das 
einst von einer Stadtmauer umgeben war und kann von allerlei kuriosen und amüsanten Bege-
benheiten aus der „guten alten Zeit“ berichten.

Freitag, 27. Dezember um 18:00 Uhr
Eine weitere Tour fi ndet am Freitag, 14. Februar 2025 um 19:00 Uhr statt.
Teilnehmerbeitrag: 4 Euro pro Person (Kinder unter 14 Jahren sind frei)
Dauer: ca. 1 Stunde; Info und Anmeldung per E-Mail an 
reinhold.hannes@web.de
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STADTRATSSITZUNG VOM 04. NOVEMBER

Nach den Formalien, der Bürgerfragestunde und den Informationen der 
Verwaltung wurde dem ehemaligen Stadtrat Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack 
die Ehrenbürgerwürde der Stadt Reichenbach verliehen, mehr dazu auf 
Seite 12
Informationen zum Projekt „Jugend macht Stadt“
Die Mitarbeiterin Jugendparlament Claudia Schlenther stellte ihre nächs-
ten Schritte im Projekt „Jugend macht Stadt“ vor. Mehr Informationen 
dazu auf Seite 5
Entlassung des Betriebsleiters für den Eigenbetrieb „Kommunales Be-
stattungswesen Reichenbach im Vogtland“ zum 31.12.2024
Der Stadtrat beschloss im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister die 
Entlassung des Betriebsleiters für den Eigenbetrieb Kommunales Bestat-
tungswesen Reichenbach im Vogtland zum 31.12.2024. Herr Troppmann 
verlässt die Stadtverwaltung auf eigenen Wunsch. 
Wahl des Betriebsleiters für den Eigenbetrieb „Kommunales Bestat-
tungswesen Reichenbach im Vogtland“
Mit dem Ausscheiden des Betriebsleiters für den Eigenbetrieb Kommuna-
les Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland zum 31.12.2024, wurde 
die bisherige Stellvertreterin Marie Luise Hecker für die Dauer von fünf 
Jahren zur Betriebsleiterin ernannt.
Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Stadt 
Reichenbach im Vogtland
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland stellte den örtlich geprüf-
ten Jahresabschluss zum 31.12.2016. Die Überschüsse des ordentlichen 
Ergebnisses und des Sonderergebnisses werden den jeweiligen Rücklagen 
zugeführt.
Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Stadt 
Reichenbach im Vogtland
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland stellte den örtlich geprüf-
ten Jahresab-schluss zum 31.12.2017. Die Überschüsse des ordentlichen 
Ergebnisses und des Sonderergebnisses werden den jeweiligen Rücklagen 
zugeführt.
Lesung zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland für das Jahr 2025
Die Stadtverwaltung stellte die Haushaltsplanung für das Jahr 2025 vor. 
Die Beschlussfassung soll im Dezember-Stadtrat erfolgen.
Beschluss über den Erlass der Gebührensatzung für das Stadtarchiv Rei-
chenbach im Vogtland
Der Stadtrat beschloss die Anpassung der Gebührensatzung für das Stadt-
archiv Reichenbach im Vogtland. Die Satzung wird im nächsten Amtsblatt 
veröffentlicht. 
Beschluss über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertagesein-
richtungen der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 2025
Der Stadtrat wies den Beschluss mit der Mehrheit der Stimmen in den Ver-
waltungsausschuss November zurück. 
Beschluss über die Mitgliedschaft der Stadt Reichenbach im Vogtland 
im Verein Landesarbeitskreis Mobile Jugendarbeit Sachsen e. V.
Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist Träger der Mobilen Jugendarbeit in 
Reichenbach, eine Mitgliedschaft ermöglicht den umfangreichen Erfah-
rungsaustausch und die Vernetzung mit anderen Trägern. Zudem beglei-

tet der LAK Träger bei Konzeptentwicklungs- & Evaluationsprozessen. Der 
Stadtrat beschloss die Mitgliedschaft im Landesarbeitskreis. 
Beschluss zur Übertragung der Aufgaben gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung 
des Planungszweckverbandes PIA für die Flurstücke 390/19, 392/2, 
392/4, 393/1, 395b, 396/4 und 383/5 Gemarkung Mylau sowie 22/2 
Gemarkung Obermylau in Reichenbach im Vogtland an den Planungs-
zweckverband PIA und die Genehmigung des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages
Das Unternehmen MAHLE Industrial Thermal Systems GmbH & Co. KG hat 
der Stadt den Standort Mylau (Ernst-Thälmann-Str. 29 in 08499 Reichen-
bach im Vogtland OT Mylau) zur städtebaulichen Entwicklung z.B. eines 
Kleingewerbestandortes angeboten. Da die Stadt das Areal zurzeit nicht 
selbst entwickeln kann, beschloss der Stadtrat mit 18 Zustimmungen die 
Übertragung der Aufgaben gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung des Planungs-
zweckverbands PIA. 
Beschluss über die Vergabe der Leistung für die Erstellung eines touris-
tischen Entwicklungskonzeptes für das Göltzschtalbrückengelände auf 
der Grundlage der vorliegenden Machbarkeitsstudie
Zur Aufwertung des Göltzschtalbrückenumfeldes soll auf Basis der Mach-
barkeitsstudie durch das Büro C23 aus dem Jahr 2021 ein touristisches 
Entwicklungskonzept in Auftrag gegeben werden. Der Lenkungsausschuss 
Göltzschtalbrücke schlug nach dem durchgeführten Wertungsverfahren 
vor, die Leistung an die mascontour GmbH zu vergeben. Der Vorschlag wur-
de durch den Stadtrat bestätigt. 
Beschluss zur Vereinbarung zwischen der Stadt Reichenbach und der 
LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und ingenieurtechnische Dienst-
leistungen mbH zur Planung und Ausbau von bestehenden Wegeab-
schnitten zwischen dem Ortsteil Mylau und Lengenfeld im Bereich Käp-
pel´s Teiche – Jägerhaus
Der Stadtrat beschloss die Vereinbarung- siehe Veröffentlichung, Seite 15
Beschluss zur Widmung und zur Einziehung eines beschränkt-öffentli-
chen Weges Göltzsch Wander- und Radweg – Teilstücke im Bereich Käp-
pels Floßteiche
Der Stadtrat beschloss die Widmung des Geh- und Radweges, beginnend 
155 m nach dem südlichen Anfangspunkt des Flurstückes-Nr.: 259, Gemar-
kung Schneidenbach bis zum nördlichen Endpunkt des Flurstückes-Nr. 449, 
Gemarkung Schneidenbach 
mit den Flurstücks-Nummern 
T. v. 449, T.v. 257, T.v. 257a, 
T.v. 259 und T.v. 259a der Ge-
markung Schneidenbach als 
beschränkt öffentlichen Weg 
einstimmig. Im gleichen Zug 
wurde die Einziehung des bis-
herigen Geh- und Radwegs, 
beginnend 155 m nach dem 
südlichen Anfangspunkt des 
Flurstückes-Nr. 259 und en-
dend am nördlichen Endpunkt 
des Flurstückes-Nr. 259, Ge-
markung beschlossen. 
 

AUS DEM STADTRAT
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 HAUPTSATZUNG DER STADT REICHENBACH 
IM VOGTLAND

 Die „Hauptsatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland“ wurde 
aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
07.11.2024 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
veröffentlicht.

KU-Richtlinie Reichenbach

Die „Förderrichtlinie der Stadt Reichenbach im Vogtland über die 
Gewährung von Zuwendungen an Klein- und Kleinstunternehmen 
im Rahmen des Förderprogramms EFRE - „Nachhaltige integrierte 
Stadtentwicklung 2021 bis 2027“ (KU-Richtlinie Reichenbach)“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits 
am 07.11.2024 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-bu-
erger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
veröffentlicht.

FÖRDERMITTELANTRÄGE FÜR REICHENBACHER 
KULTUR-, SPORT- UND SOZIALE VEREINE 2025

Die Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Sozi-
ales, weist alle Reichenbacher Vereine in den Sparten Kultur, Sport und So-
ziales darauf hin, dass Fördermittelanträge gemäß der Förderrichtlinie zur 
Gewährung von Zuwendungen in den Sparten Kultur, Sport, Soziales durch 
die Stadt Reichenbach im Vogtland vom 15.12.22 für das Jahr 2025 bis spä-
testens 31. Dezember 2024 einzureichen sind. Die Anträge auf Zuwendun-
gen für Projekte/Vorhaben sind bei der Stadt Reichenbach im Vogtland, 
Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales, Markt 6, 08468 Reichenbach im 
Vogtland,  schriftlich  auf  den  dafür  vorgesehenen  Formblättern (www.
reichenbach-vogtland.de  -  Stadt  und Bürger – Stadtverwaltung - Bürger-
service A bis Z - Buchstabe F) einzureichen.“  

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG EINER 
WIDMUNGSVERFÜGUNG DER STADT REICHENBACH 

IM VOGTLAND GEMÄSS § 6 SÄCHSISCHES 
STRAßENGESETZ

Widmung eines Teilstückes des beschränkt-öffentlichen Weges 
„Göltzsch Wander- und Radweg“ im Bereich Käppels Floßteiche in 
08468 Reichenbach im Vogtland OT Schneidenbach

1. Beschreibung der Verkehrsfl äche
Bezeichnung: Göltzsch Wander- und Radweg – 
Teilstück im Bereich Käppels Floßteiche
Flurstücks-Nr.: T.v. 449, T.v. 257, T.v. 257a, T.v. 259 und T.v. 259a (
0,295 km) Gem. Schneidenbach

2. Verfügung
2.1 Die unter Punkt 1 bezeichnete Fläche wird als beschränkt öffentlicher 
Weg gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 4b Sächsisches Straßengesetz gewidmet.
2.2 Widmungsbeschränkung: Rad- und Fußgängerverkehr
2.3 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Reichenbach im Vogtland
2.4 Der Bescheid tritt mit Wirkung zum 30.11.2024 in Kraft.

3. Begründung
Am 27.10.2014 ist der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit integriertem 
Vorhaben- und Erschließungsplan Sondergebiet Tourismus „Floßteiche bei 
Mühlwand“ für die Entwicklung eines touristischen Anziehungspunktes für 
die Region in Kraft getreten.
Der neu geschaffene Rad- und Wanderweg im Bereich der neu errichteten 
Trasse wird als beschränkt-öffentlicher Weg gewidmet. Der Widmungspro-
zess steht im Zusammenhang mit dem Vorhaben „S 295 Umbau Geh- und 

Radweg Mylau/Lengenfeld im Auftrag des Landesamtes für Umwelt und 
Verkehr. Das Vorhaben ist Bestandteil des Projekts „100-km-Radwegepro-
gramm“ des Freistaates Sachsen.

5.2. Einsichtnahme
Die Widmungsverfügung kann in der Zeit vom 30.11.2024 bis zum 
30.12.2024 in der Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/Gebäudema-
nagement, Zimmer 221, Markt 1 in 08468 Reichenbach während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Wi-
derspruch erhoben werden. In elektronischer Form kann der Widerspruch 
rechtswirksam unter der De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.
de-mail.de mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei 
der der Absender sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz an-
gemeldet ist, erhoben werden. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Wi-
derspruch beim Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5 in 08523 Plauen 
eingelegt wird. 

Reichenbach, den 29.11.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG EINER
EINZIEHUNGSVERFÜGUNG DER STADT 

REICHENBACH IM VOGTLAND
 GEMÄSS § 6 SÄCHSISCHES STRAßENGESETZ

Einziehung eines Teilstückes des beschränkt-öffentlichen Weges 
„Göltzsch Wander- und Radweg“ im Bereich Käppels Floßteiche in 
08468 Reichenbach im Vogtland OT Schneidenbach

1. Beschreibung der Verkehrsfl äche
Bezeichnung: Göltzsch Wander- und Radweg – 
Teilstück im Bereich Käppels Floßteiche
Flurstücks-Nr.: T.v. 259 (0,330 km) Gem. Schneidenbach

2. Verfügung
2.1 Die unter Punkt 1 bestehende Verkehrsfl äche wird 
gemäß § 8 Abs. 1 und 2 Sächsisches Straßengesetz eingezogen.
2.2 Einziehungsbeschränkungen: keine

3. Träger
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Reichenbach im Vogtland

4. Inkrafttreten
Die Einziehungsverfügung tritt mit Wirkung zum 30.11.2024 in Kraft.

5.1. Begründung
Der bisherige Teilabschnitt des Rad- und Wanderweges in einer Länge von 
330 m, gelegen auf dem Flurstück Teil von 259 Gem. Schneidenbach, wird 
gem. § 8 Abs. 1 SächsStrG eingezogen, da dieser Teilbereich die Eigen-
schaft eines öffentlichen Geh- und Radweges verliert. Damit erhält dieser 
Wegbereich den Charakter eines Privatweges. Die Ankündigung zur Einzie-
hung erfolgte bereits im Zuge des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Floßteiche bei Mühl-
wand“, welcher am 27.10.2014 Inkrafttreten ist.

5.2. Einsichtnahme
Die Einziehungsverfügung kann in der Zeit vom 30.11.2024 bis zum 
30.12.2024 in der Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/Gebäudema-
nagement, Zimmer 221, Markt 1 in 08468 Reichenbach während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden.

AMTLICHES
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s 4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Wi-
derspruch erhoben werden. In elektronischer Form kann der Widerspruch 
rechtswirksam unter der De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.
de-mail.de mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei 
der der Absender sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz an-
gemeldet ist, erhoben werden. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Wi-
derspruch beim Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5 in 08523 Plauen 
eingelegt wird. 

Reichenbach, den 29.11.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeiste

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG DES 
BESCHLUSSES DES STADTRATES VOM 07.10.2024 

ÜBER DIE FESTSTELLUNG DES 
JAHRESABSCHLUSSES 2022, DEN JAHRESVERLUST 

2022 SOWIE DEN BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
ABSCHLUSSPRÜFERS VOM 26.04.2024 DES 

EIGENBETRIEBES KOMMUNALES 
BESTATTUNGSWESEN REICHENBACH

IM VOGTLAND

1. Der Jahresabschluss wird zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme 
von 866.505,43 Euro und einem Jahresverlust von 16.827,08 Euro 
festgestellt.

2. Der Jahresverlust zum 31.12.2022 in Höhe von 16.827,08 Euro wird 
mit dem Gewinn der Vorjahre verrechnet.

3. Dem Betriebsleiter, Herrn Troppmann, wird für das Geschäftsjahr 
2022 Entlastung erteilt.

Weiterhin möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der Jahresab-
schluss 2022, der Lagebericht und der Bericht der örtlichen Prüfung 

ab dem 02.12.2024 im Büro des Leiters,
„Kommunales Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland“,
Eigenbetrieb der Stadt Reichenbach, Zwickauer Straße 115, öffent-
lich ausliegt und während der Öffnungszeiten eingesehen werden 
kann.

Henry Ruß
Oberbürgermeister
Vorsitzender des Betriebsausschusses

Prüfvermerk
Nach Abschluss der Prüfung erteilt das Rechnungsprüfungsamt der Stadt 
Reichenbach im Vogtland gemäß § 10 Abs. 4 SächsKomPrüfVO folgenden 
Prüfungsvermerk:
Das RPA hat den Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Kommunales 
Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland nebst Anhang, weiterer An-
lagen und dem Lagebericht auf Grundlage des § 105 SächsGemO geprüft. 
Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung haben wir dem Jahresab-
schluss zum 31.12.2022 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt, der hier wiedergegeben wird:
Wir haben die Jahresabschlussprüfung nach den landesrechtlichen Vor-
schriften vorgenommen. Unsere Prüfung ist so geplant und durchgeführt, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Erläuterungsbericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinrei-
chender Sicherheit erkannt werden. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Einzelne Abweichungen in der Vermögensrechnung von mehr als 0,7 % der 
Bilanzsumme oder wesentliche Verstöße gegen die gesetzlichen Bestim-
mungen wurden nicht festgestellt. Der Anhang und der Lagebericht stan-
den im Einklang mit dem Jahresabschluss und vermittelten insgesamt ein 
zutreffendes Bild des Wirtschaftsjahres und der Lage des Eigenbetriebes. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, daher erteilen wir 
hiermit einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.

Das RPA empfiehlt nach pflichtgemäßer Prüfung, den Jahresabschluss 
2022 einschließlich Anhang und Lagebericht dem Betriebsausschuss und 
gemäß § 34 SächsEigBVO dem Stadtrat zur Feststellung und Entlastung 
der Betriebsleitung vorzulegen. Über die Verwendung des Jahresgewinns 
wurde durch den Betriebsleiter im Anhang des Jahresabschlusses ein Vor-
schlag unterbreitet. 

Reichenbach, 26.04.2024

gez. im Orignial 
Claudia Held, Sachbearbeiterin 
Rechnungsprüfungsamt Reichenbach im Vogtland

SITZUNGSTERMINE
STÄDTISCHER GREMIEN

(Änderungen sind möglich)

Stadtrat 
Montag, 02. Dezember, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 
(mit Bürgerfragestunde)

Ortschaftsratssitzungen

OT Schneidenbach: Donnerstag, 05. Dezember, 18:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Schneidenbach, Beratungsraum

OT Rotschau: Dienstag, 10. Dezember, 19:00 Uhr, 
Turnhalle Rotschau

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-
bekanntmachungen/) veröffentlicht.
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Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Abfallwirtschaft:

INFORMATION ZUR ENTSORGUNG 
VON LEICHTVERPACKUNGEN

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert, dass es bei der Entsorgung von 
Leichtverpackungen (LVP, gelber Sack, gelbe Tonne) ab 2025 einen neuen 
Entsorger geben wird.

Nach Ausschreibung der Dualen Systeme wird die Firma Recyclinghof Fars-
leben GmbH den Vogtlandkreis vom 01.01.2025 bis 31.12.2027 entsorgen.

Die Entsorgung von Leichtverpackungen ist keine Leistung des Vogtland-
kreises, sondern eine private Leistung der Dualen Systeme.

KINDER
Kita Pfiffiküsse:

„EIN TAG IM WALD“

Dieses Jahr wollten die Pfiffiküsse mal etwas Neues zu ihrem jährlichen 
Herbstfest ausprobieren. So ging es für alle gemeinsam am 23. Oktober, 
gleich nach dem Frühstück, in den nahegelegenen Wald. 
Alle waren schon ganz aufgeregt, was uns alles Spannendes erwartet. 
Schon auf dem Weg in den Wald sangen wir Herbstlieder und freuten uns 
sehr auf einen schönen gemeinsamen Tag. 
Im Wald angekommen, gab es ganz schnell vieles zu entdecken. Wir fanden 
Tannenzapfen, Eicheln, viele bunte Herbstblätter und natürlich auch Pilze. 
So konnten wir einiges darüber lernen, welche Pilze man sammeln darf und 
welche man nicht anfassen sollte. 
Bei einem kleinen Quiz versuchten wir herauszufinden, welche Tiere im 
Wald leben, die sich aber leider an diesem Tag alle versteckt hatten. 
Besonders viel Spaß hatten wir auch in unserem kleinen Tipi aus Stöcken. 
Dabei waren wir sehr kreativ bei der Verwendung der gesammelten Natur-
materialien und den damit verbundenen Spielideen. 
Aber die größte Überraschung wartete noch auf uns. Denn anders als an al-
len anderen Tagen, gab es heute auch unser Mittagessen im Wald. In einer 
gemütlichen Runde ließen wir uns alle unsere Wiener und Brot schmecken. 
Zurück in der Kita waren wir alle sehr begeistert von dem schönen Tag und 
wollen es ganz bald nochmal wiederholen. 
Wir wünschen allen Lesern eine schöne restliche Herbstzeit!

Text und Foto: Kita

AWO Kita Sperlingsberg:

STARK - STÄRKER - EIGENE STÄRKE ENTWICKELN 
Ein paar intensive sportliche Tage haben die Kinder der AWO-Kinderta-
gesstätte „Sperlingsberg“ hinter sich. Zum Thema „Kinder stark machen“ 
konnten die Kinder spannende Bewegungserfahrungen sammeln. Bei der 
Initiative der Bundezentrale für gesundheitliche Aufklärung geht es dar-
um, dass Kinder ihre Stärken kennen, ihnen Vertrauen und Anerkennung 
geschenkt wird, um zu selbstbewussten Persönlichkeiten heranwachsen zu 

können – eine wichtige Grundlage, um später auch gegen Gruppendruck 
„Nein“ zu Suchtmitteln sagen zu können.
Die ErzieherInnen der Kindertagesstätte tragen große Verantwortung für 
die ihnen anvertrauten Kinder und so wurde die Aktion gezielt genutzt, um 
positiv auf die Entwicklung der Kinder einzuwirken.
Die Kids haben an den Aktionstagen ihr Können bei den unterschiedlichs-
ten Angeboten unter Beweis gestellt und wurden, mit den zur Verfügung 
gestellten Materialien des Programmes, belohnt. Der „SG-Blau-Weiß 
Reichenbach“ stellt der Kindertagesstätte „Sperlingsberg“ großzügiger-
weise, regelmäßig seine Turnhalle zur Verfügung, welche auch zu diesem 
Zweck mit genutzt wurde. 
Ziel dieser Tage war es die Stärkung des persönlichen Selbstvertrauens 
und eine Förderung der Konfliktfähigkeit bei den Kindern zu entwickeln, 
welche auch unter Gruppendruck erlernen sollen „NEIN“ sagen zu können.

Text und Foto: Kita

AWO Fröbelkindergarten „Am Stadtpark“:

„KOMMT LASST UNS (MIT) UNSEREN
KINDERN LEBEN!“

(FRIEDRICH FRÖBEL)

Unter diesem Motto feierten wir 
gemeinsam mit unseren Kindern 
den Weltkindertag am 20. Septem-
ber. Für die Kinder gab es einen 
Überraschungsausflug zum Was-
serturm-Spielplatz und im Anschluss 
noch ein leckeres Eis in Roßbergs 
Eisdiele.
Am 27. September machten wir uns 
gemeinsam mit unseren Familien auf 
den Weg zu einer schönen Herbstwan-
derung in den Stadtpark. Anschlie-
ßend ließen wir den Nachmittag im 
„Fröbelkindergarten“ bei einem le-
ckeren Buffet und gemütlichem Bei-
sammen sein ausklingen. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei unserem 
Elternbeirat & allen fleißigen Helfern 
für die Unterstützung bedanken.

INFORMIERT
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 2024

Än
de

ru
ng

en
 si

nd
 m

ög
lic

h!
 B

itt
e 

be
ac

ht
en

 si
e 

di
e 

ak
tu

el
le

n 
Au

sh
än

ge
 u

nd
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

al
le

r G
em

ei
nd

en
 u

nd
 a

uf
 ih

re
n 

Ho
m

ep
ag

es
. 

Fü
r d

ie
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

de
r K

irc
he

n,
 G

em
ei

nd
en

 u
nd

 V
er

ei
ne

 si
nd

 d
ie

 je
we

ili
ge

n 
Tr

äg
er

 se
lb

st
 v

er
an

tw
or

tli
ch

.Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Reichenbach 
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 8. & 22.12. 10:00 Uhr
OASE Gottesdienst 01.12. 10:00 Uhr
Bibelkreis Mo. 09.12.  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 11. & 18.12. 19:30 Uhr
Gebet für Reichenbach Do. 19:00 Uhr
Jugendstunde Fr.  18:00 Uhr
Kinder-Weihnachtsbäckerei
Sa. 14.12.  09:30 Uhr
Adventsfeier So. 15.12.  15:00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst 24.12. 16:00 Uhr
Jahresschlussandacht 31.12. 15:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 15:00 Uhr
01., 08. & 22.12.
Adventsfeier So. 15.12.  15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 03.12.   19:30 Uhr
Gebetsstunde Di. 17.12.  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 10.12.  18:00 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
01.12. Familiengottesdienst in der Stadtkirche 
anschl. Adventsbrunch
Christenlehre Do. im Jugendraum 15:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
Gemeindenachmittage in:
Mylau Gemeindesaal Do. 05.12. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 09.12. 14:30 Uhr
Biblischer Gesprächskreis donnerstags
am 05.12.  19:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 13.12.  20:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz Bahnhofstraße
Fr. 20.12.  09:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 28.12. 10:00 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr
Advents- und Gästesingen 01.12. 15:00 Uhr
Treffen der „Jungen Gemeinde“ im 
Gemeindezentrum Sa. 14.12. 09:00 Uhr
Gottesdienst zum Weihnachtsfest 
25.12.   10:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss
29.12.   10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst So.  10:30 Uhr
in Reichenbach 01., 08., 15. & 22.12.
Familiengottesdienst mit Adventsfeier 08.12.
Seniorenweihnachtsfeier im Saal der 
Immanuelkirche Mi. 04.12.  14:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
am 15. & 25.12.
01.12. Gottesdienst mit den Geschwistern der EMK 
Reichenbach in der Meth. Immanuelkirche
Gemeindeweihnachtsfeier im Leuchtturm am 
22.12.   15:00 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.  NEU 09:00 Uhr
Peter-Paul-Kirche 08. & 22.12.
Trinitatiskirche am 01.12.   10:00 Uhr
Gemeindehaus am 15. & 29.12.
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.  16:30 Uhr
Konfi rmandenunterricht  
Klasse 7 & 8 im Wechsel Mo. 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.12.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 16.12.  19:30 Uhr 
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 11.12.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Di. 18.12.  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.12.  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi. 15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Chorprobe fürs Weihnachtsoratorium
freitags    18:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr

Weihnachtsgottesdienste 2024

Ev. -Luth. Kirchgemeinde  Reichenbach
Christvesper mit Krippenspiel 
Peter-Paul-Kirche 24.12.               15:00 & 17:00 Uhr
Musikalische Vesper 24.12. 17:00 Uhr
Trinitatiskirche
Christmette 25.12. Peter-Paul-Kirche 06:00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst 26.12.  10:00 Uhr
Trinitatiskirche
Abendmahlsgottesdienst zum Jahresschluss in der 
Peter-Paul-Kirche 31.12. 17:00 Uhr
Orgelkonzert zum Jahreswechsel in der

Peter-Paul-Kirche 31.12. 22:00 Uhr

Ev. -Luth. Stadtkirche Mylau
Christvesper mit Krippenspiel 24.12. 15:00 Uhr
Christmette 25.12. 06:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zum 
Jahresschluss 31.12. 15:00 Uhr
Andacht zum Jahreswechsel 31.12.  23:30 Uhr

Katholische Marienkirche
Heilige Chirtsnacht 24.12. 22:00 Uhr
Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger 
26.12.  09:30 Uhr
Jahresschlussmesse 31.12. 17:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Christvesper mit Krippenspiel 24.12.  16:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss 31.12. 17:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Reichenbach 
Weihnachtsgottesdienst 24.12. 16:00 Uhr
Jahresschlussandacht 31.12. 15:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde
Gottesdienst 25.12. 09:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst zum Weihnachtsfest 
25.12.  10:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss
29.12.  10:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gemeindegebet freitags  18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr.   18:00 Uhr

Die christlichen Gemeinden von 
Reichenbach wünschen allen eine 

ruhige, besinnliche und gesegnete 

Advents- und Weihnachtszeit.

Mache dich auf, werde licht; denn dein 
Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

HERRN geht auf über dir! Jesaja 60,1

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
01., 08., 22. & 29.12.
Wort-Gottes-Feier So. 15.12. 09:30 Uhr
Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger Do. 
26.12.   09:30 Uhr
Heilige Christnacht Di. 24.12. 22:00 Uhr
Jahresschlussmesse Di. 31.12. 17:00 Uhr
Heilige Messe anschl. Senioren-Nachmittag
Mo. 16.12.  14:30 Uhr
Sternsinger-Treff für alle Kinder und Begleiter
Fr. 13.12. 15:00 - 17:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde.info
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
Bibelaustasuch Di. 03.12. 19:00 Uhr
Gebetsabend Mi.  19:30 Uhr
Royal Ranger Fr.   16:30 Uhr
Gleisbau Jugend Fr.   19:00 Uhr
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„DER HERBST, DER HERBST, DER HERBST IST DA“

Wir genossen die bunte Jahreszeit in vollen Zügen.
Am liebsten natürlich in unserem schönen Garten oder im gegenüberlie-
genden Stadtpark.
Regentage boten die Gelegenheit zum Matschen und durchs Pfützen sprin-
gen. An sonnigen Tagen luden die bunten Blätter zu einer Blätterschlacht 
ein oder zum fleißigen Zusammenrechen des vielen Laubs. Drinnen wurden 
wir kreativ. Aus gesammelten Blättern und bunten Farben entstanden viele 
tolle Kunstwerke. Im Morgenkreis machten wir es uns mit Herbstgeschich-
ten, Kastanienmassage und vielem mehr gemütlich.
Außerdem konnten wir in den letzten Wochen allerhand über den Igel ler-
nen und erfahren. Dies ließ sich wunderbar mit Geschichten und Liedern 
verbinden. Außerdem wurden wir in vielen verschiedenen Varianten zum 
Thema Igel kreativ.
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem „Weihnachtsmarkt im Fröbelkin-
dergarten“ am Freitag, 06. Dezember, 16:00 bis 18:00 Uhr einladen.
Nach einer musikalischen Eröffnung können Sie an unseren Weihnachts-
marktbuden allerlei süße und herzhafte Leckereien ausprobieren, sich an 
unserem Lagerfeuer wärmen und im Haus durch unseren Verkaufsstand 
stöbern. Kreative Ideen gibt es in der „Wichtelwerkstatt“ zu erkunden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team des AWO-„Fröbelkindergartens am Stadtpark“

Text und Fotos: Kita

SCHULEN
Weinholdschule – Oberschule:

VOLLEYBALL U18-TURNIER JUNGS
„JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA“

IN NETZSCHKAU

Unser U18-Team trat beim diesjährigen Wettkampf „Jugend trainiert für 
Olympia“ in Netzschkau an und stellte sich der Konkurrenz in einer star-
ken Gruppe mit der Oberschule Netzschkau und der Oberschule Lengen-
feld. Das erste Spiel gegen die Oberschule Netzschkau verloren wir in zwei 
Sätzen mit jeweils 7:25. Im zweiten Spiel zeigten wir bereits eine deutlich 

verbesserte Leistung und mussten uns nur knapp mit 15:25 und 18:25 ge-
schlagen geben. Auch das Platzierungsspiel um Rang sechs ging mit 15:25 
und 16:25 an die gegnerische Mannschaft.
Trotz des sechsten Platzes konnten wir wertvolle Erfahrungen sammeln 
und freuen uns darauf, im nächsten Jahr in derselben Altersklasse neu an-
zugreifen. Herzlichen Glückwunsch an die Oberschule Netzschkau, die das 
Turnier gewann und sich damit für das Regionalfinale qualifizierte.

Text und Fotos: Schule

Evangelisches Gymnasium Mylau:

Reformationstag im Zeichen der Frauen

Am 25. Oktober gestaltete die 10. Klasse eine etwas andere Reformati-
onsandacht, sowohl was den Inhalt, als auch die Form betrifft. Inhaltlich 
standen bedeutende Frauen der Reformationszeit im Fokus, deren Leis-
tungen verdeutlicht und gewürdigt wurden. Von der Form her fand die An-
dacht dezentral in kleinen Workshops statt.
An mehreren Stationen präsentierten die Schülerinnen und Schüler die 
Lebensgeschichten von Katharina von Zell, Anna Zwingli, Catherine Parr, 
Elisabeth von Rochlitz, Katharina Herzogin zu Sachsen und Anne Boleyn. 
Die Jugendlichen beleuchteten interaktiv die wesentlichen Beiträge dieser 
Frauen zur Reformation und ihren Einfluss auf Glaube und Gesellschaft. Die 
kreative Gestaltung und das Engagement der Schülerinnen und Schüler 
machten die Andacht zu einem inspirierenden Erlebnis für alle.
Zum Abschluss versammelten sich alle Klassen mit den Lehrkräften auf 
dem Schulhof und stimmten gemeinsam das Lied Ubi Caritas an – ein be-
wegender Moment, der die Andacht stimmungsvoll abrundete.

Text und Foto: Schule
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BILDUNGSREISE ROM 

Vom 07.10. bis zum 11.10.2024 fand für interessierte Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 9 und 10 des Goethe-Gymnasiums eine Bil-
dungsreise nach Rom statt. 
Nach einem zeitigen Start am Montagmorgen in der Ackermannstraße fuh-
ren wir mit einem Bus nach Prag zum Flughafen, von wo aus wir in die itali-
enische Hauptstadt fl ogen. Nach einer kurzen Erholungspause in unserem 
Hotel begann das große Abenteuer Rom. 
Unser erster Tag startete mit der Besichtigung der Kirche Santa Maria Mag-
giore und natürlich einem leckeren italienischen Eis. Danach hieß es auf 
durch die römische Innenstadt mit einem ersten Besuch beim Trevi Brun-
nen, einer Runde über die Piazza del Popolo, hinauf auf die Terrazza del 
Pincio und den Sonnenuntergang über den Dächern Roms genießen. Der 
erste Tag endete mit einem gemeinsamen Abendessen, wie es auch in den 
folgenden Tagen meist der Fall war. 
Nach einer Führung durch die unterirdischen Ausgrabungen der Piazza Na-
vona am Dienstagvormittag ging es am Nachmittag mit dem Wahrzeichen 
dieser Stadt weiter. Alle zusammen erkundeten wir das Kolosseum und 
tauchten in die Geschichte Roms ab. 
Am Mittwochmorgen besuchten wir die wöchentliche Audienz des Papstes 
Franziskus und obwohl immer gesagt wird, dass man Latein heutzutage 
nicht mehr spricht, wurde es dort sogar gesungen. Nachmittags erkunde-
ten wir mit einem Guide den Palatin sowie die Ruinen des antiken Roms auf 
dem Forum Romanum. Auf dem Rückweg zum Hotel kamen wir an dem in 
der Nacht erleuchteten Kolosseum vorbei, welches in seiner ganzen Pracht 
strahlte. 
An unserem letzten Tag vor der Abreise ging es für uns noch einmal in den 
Vatikan, denn wir besuchten den Petersdom und den deutschen Friedhof. 
Im Anschluss folgte dann das Pantheon mit seinem beeindruckenden gro-
ßen Fenster in der Mitte der Kuppel. 
Bevor wir uns am Freitag wieder auf den Weg zum Flughafen machten, 
verabschiedeten wir uns noch von dieser wunderschönen Stadt mit einem 
letzten Besuch am Trevi Brunnen und der Spanischen Treppe und einem 
allerletzten Eis. 
Da wir natürlich mit der rechten Hand über die linke Schulter eine Münze 
in den Trevi Brunnen geworfen haben, werden wir sicherlich noch einmal 
nach Rom zurückkommen. 
Von Vanessa Drehmann 

TIPPS & TERMINE

Veranstaltungen

Die Filmwinter-Reihe setzt sich im Dezember fort mit dem mittlerweile 
Weihnachtsklassiker „Tatsächlich … Liebe“. Am Donnerstag, 05. Dezember 
um 19:00 Uhr wird der Film, der verschiedene Episoden im weihnachtlichen 
London miteinander verknüpft, im Veranstaltungsraum der Bibliothek ge-
zeigt. Der Eintritt zur Filmvorführung ist frei, für Kinosnacks und Getränke 
ist gesorgt.
Die weiteren Termine für den Filmwinter sind der 09. Januar, 13. Februar 
sowie der 13. März. Die Filmtitel entnehmen Sie bitte dem in der Bibliothek 
ausliegenden Programm-Flyer.

Geschenke, Dekoration und andere schöne Dinge können am Dienstag, 
10. Dezember, von 14:00 bis 18:00 Uhr unter dem Motto „Kreativ im Ad-
vent“ von kleinen und großen Bastelfreunden in der Bibliothek herge-
stellt werden. Für die Teilnahme am Bastelnachmittag ist eine Anmeldung 
notwendig. Diese kann persönlich in der Bibliothek, telefonisch oder per 
E-Mail erfolgen. Alle Materialien werden gestellt, die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Goethe-Gymnasium:

    PROJEKTTAGE AM GYMNASIUM

35 Jahre nach dem Mauerfall widmeten sich Schüler der 12. Klassen im 
Rahmen der Projekttage am Goethe-Gymnasium Reichenbach der Ge-
schichte der „Mauer“. Der erste Tag stand ganz im Zeichen der theoreti-
schen Betrachtung. Durch Zusammenstellen von bekanntem Wissen und 
Quellenstudium wurden Ursachen des Mauerbaus, Rahmenbedingungen 
der Entstehung, die „Anatomie“ und der Ausbau der fast unüberwindba-
ren, innerdeutschen Grenze seit den 1960er Jahren erarbeitet. Am Ende 
des ersten Tages standen Informaionen zum Alltag der Betroffenen an der 
Grenze (laut DDR-Vokabular dem „anifaschisischen Schutzwall“), sowohl 
Grenzsoldaten, Bewohner in Grenznähe als auch Flüchtende, im Fokus. Be-
sondere Beachtung fand an diesem 1.10.2024, dass auf den Tag genau, vor 
35 Jahren 1989, die ersten „Züge in die Freiheit“ von Prag in Hof ankamen, 
in welchem u. a. auch Jens Rohde die spektakuläre Flucht vom Reichenba-
cher Bahnhof aus gelungen war. 
Am zweiten Projekttag, dem 02.10.2024, wurde das Theoriewissen durch 
eine Exkursion nach „Little Berlin“ (zum Deutsch-Deutschen Museum Möd-
lareuth) und zum Kommandoturm Heinersgrün kompletiert. Frau Fried-
rich, Museumspädagogin und Geschichtslehrerin, informierte sehr emo-
tional und per Videosequenzen zu Bedingungen des Mauerbaus und den 
konkreten Folgen für die Bewohner des geteilten Dorfes Mödlareuth, auch 
„Little Berlin“ genannt. Im Anschluss an die Ausführungen folgten der Be-
such der Sonderausstellungen und des Außengelände des Museums. Die 
Schüler waren beeindruckt von der Grenzanlage und den Erläuterungen zu 
Aufbau und Funktion der menschenverachtenden Grenzanlage, aber auch 
von den Berichten zu spektakulären, gelungenen Fluchtversuchen in und 
um Mödlareuth. Zum Abschluss von Exkursion und Projekttagen erlebten 
die Jugendlichen noch eine Zeitzeugenführung im Kommandoturm Hei-
nersgrün. Diesen Grenzturm, der erst seit 2023 öffentlich zugängig ist, 
hatten viele Schüler schon von der A 72 aus gesehenen. Im Bewusstsein, 
dass Deutschland nie wieder durch solch eine Grenze geteilt sein sollte, 
ging es zurück nach Reichenbach, wo die Feierlichkeiten zum „Tag der 
deutschen Einheit“ mit dem Bürgerfest bereits in vollem Gange waren.
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Zur letzten Vorlesezeit in diesem Jahr lädt die Bibliothek am Dienstag, 
17. Dezember um 16:00 Uhr ein. Mit dem Bilderbuch „Das große Weih-
nachtsfest im Zoo“ wird es dabei schon richtig weihnachtlich. Die Tiere und 
Zoodirektor Ungestüm haben beschlossen zu wichteln und jeder verschenkt 
das Liebste, das er hat. Aber nach der Bescherung sind trotzdem alle ent-
täuscht. Was soll Igel Ignaz mit einem Frack von Piet Pinguin, wenn er doch 
seine schöne rote Lieblingsfliege an Gisela Giraffe verschenkt hat? Wie kön-
nen die Zoobewohner diesen Schlamassel wieder lösen?
Jeden letzten Dienstag im Monat wird ein Bilderbuch für Kinder zwischen 
vier und sechs Jahren vorgelesen. Im Anschluss daran spielen, malen oder 
basteln wir etwas, das zur vorher gehörten Geschichte passt.

Jeden Montag zwischen 14:00 und 16:00 Uhr findet die Gaming Session 
statt. Hier können die beliebtesten, neuesten oder spannendsten Kon-
solenspiele für Playstation 4, Xbox One und Nintendo Switch gemeinsam 
gezockt werden. Gespielt wird, was gerade verfügbar ist und der Altersfrei-
gabe entspricht. Das letzte Mal im Jahr 2024 findet die Gaming Session 
am 16. Dezember statt, im neuen Jahr geht es dann am 6. Januar wieder 
weiter.

Neuerwerbungen 
Belletristik: Michael Lentz: Grönemeyer; Trever Baker: Dave Gahan – 
sein Leben mit Depeche Mode; David Nicholls: Zwei in einem Leben
Sachbuch: Saskia van Deelen: Herbstküche – erntefrisch auf den Tisch!
Kinder- und Jugendbuch: Martin Muser: Das ist nicht lustig; 
Sabine Städing: Petronella Apfelmus – Zauberei und Eulenschrei; 
Lorrie Kim: Snape – Die inoffizielle Biografie des gefürchteten Zauber-
tranklehrers von Hogwarts
DVD: Final Showdown; A Quiet Place - Tag 1; Alles steht Kopf 2
Hörbuch: Charlotte Inden: Im Warten sind wir wundervoll; 
Ewald Arenz: Zwei Leben; Hape Kerkeling: Gebt mir etwas Zeit

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -
 
Herbstzeit im Museum

Die beiden Sonderausstellungen „Pots 
about me – Pots for you“ Hubert Kit-
tel - Glas und Porzellan“ und „Spu-
rensuche nach Harlekin, Hanswurst 
und Co.“ sind nun auch schon wieder 
Geschichte. Wir konnten viele inter-
essierte Besucher begrüßen. So auch 
Hort- und Kindergartengruppen, die 
nach einem Ausstellungsbesuch stolz 
mit ihren selbstgebastelten Harlekins 
zurückgingen. Sowie Schulklassen, die 
ihren Kunstunterricht in der Design-
ausstellung abhielten. Den Abschluss 

STADTWERKE-Kunden können uns Ihren 

Zählerstand auch ganz bequem online mitteilen:

 www.swrc.de/ablesung

 

Roßplatz 13, 08468 Reichenbach im Vogtland, Tel./Fax 03765 / 7817-400/-499 

Mail/Web kundenbuero@swrc.de, www.swrc.de

Bei Fragen zur Ablesung wenden Sie sich bitte unter u. g. 

Kontakt direkt an die Kundeninformation.

Bitte gewähren Sie den Mitarbeitern Zugang zu den Messeinrichtungen. Die 

Beauftragten können sich ausweisen und verfügen über eine schriftliche 

Vollmacht der Stadtwerke Reichenbach. Die abgelesenen Zählerwerte dienen 

zur Ermittlung des gesamten Jahresverbrauches bis zum 31.12.2024.

Im Zeitraum vom 2.12. - 16.12.2024 wird die Fa. Paul Messdienste GmbH in unserem 0

Auftrag die Ablesung aller Strom- und Gaszähler im Netzgebiet der Stadtwerke vornehmen. 

In Mylau/Obermylau werden die Stromzähler ebenfalls abgelesen.

Jahresablesung 2024
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland  GmbH
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der Sonderausstellungen bildete am 03. November die gutbesuchte Finis-
sage mit Hubert Kittel.
Das Wetter wird ungemütlicher, da bietet sich ein Museumsbesuch an. Die 
Dauerausstellungen zum Leben der Theaterreformerin Friederike Caroline 
Neuber und zur Reichenbacher Stadtgeschichte sind nicht nur für Reichen-
bacher interessant und man kann immer wieder etwas Neues entdecken. 
Zahlreiche Bild-, Schrift-, Druck- und Sachzeugen sowie Modelle (u.a. das 
Stadtmodell anno 1740) geben Einblick in die Geschichte der Stadt Rei-
chenbach. Zu sehen sind Themenbereiche wie Besiedlung, Gerichtsbarkeit, 
Kunst und Handwerk, Zeugnisse der Reichenbacher Innungen und der In-
dustrie.

Märchenhafte Weihnachtsausstellung im Neuberin-Museum
Im Neuberin-Museum laufen seit dem 04. November die Vorbereitungen 
zur diesjährigen Weihnachtsausstellung „Weihnachtszeit = Märchenzeit“, 
die ab 29. November 2024 bis zum 02. Februar 2025 zu sehen sein wird. 
Nichts ist schöner, als sich in der kalten Jahreszeit mit der Familie ver-
zaubernden Märchen hinzugeben. Mit Geschichten über Licht und Wärme, 
Mut und Belohnung lässt sich die Wartezeit auf das Weihnachtsfest und auf 
den Frühling auf wunderbare Weise verkürzen. Neben alten Bilderbüchern, 
Papiertheatern, plastischen figürlichen Märchenszenen und vielem mehr 
sind auch die Märchenbilder des bekannten thüringischen Glaskünstlers 
Wolfgang Nickel zu entdecken. 
Darüber hinaus laden zwei Mitmachstationen zur selbstständigen Ausei-
nandersetzung mit dem Gesehenen und zum märchenhaften Spielen ein. 
Für Kindergruppen besteht nach Voranmeldung die Möglichkeit, den Aus-
stellungsbesuch mit einer Vorlesestunde zu kombinieren (Kontaktdaten 
für Anfragen s.u.).

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum 
unter Tel. 03765 21131 oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de, 
www.reichenbach-vogtland.de/kultur-freizeit/museen-stadtarchiv/
neuberin-museum/

Fotos (2): Museum

Museum Burg Mylau
Zeitreise auf Burg Mylau
Am 26. und 27. Oktober fand in diesem 
Jahr die vierte Musterung der wehrhaften 
Mylauer Bürger 1476 statt. Zusammen mit 
vielen Akteuren aus Deutschland, der Schweiz und Österreich stellten die 
Kurfürstlich Sächsischen Kriegsknechte dieses historische belegte Er-
eignis aus der Mylauer Stadtgeschichte nach. Neben der Musterung und 
Bewertung der militärischen Ausrüstung wurden verschiedene Formati-
onsübungen und Abläufe, vor allem das Zusammenspiel zwischen Spießer- 
und Schützenrotten geübt und geübt und geübt. Hierbei kamen erstmals in 
diesem Jahr vier Rotten mit fast 50 Teilnehmern zum Einsatz. 

Ergänzt wurde die Musterung in diesem Jahr auch durch ein detailgetreu 
aufgebautes Lager und eine authentische Lagerküche. Wie ein Besucher 
formulierte: „Bei allen von mir besuchten Veranstaltungen dieses Jahr, ob 
Museums- oder Burgbelebung, war dies nicht die beste, sondern die aller-
beste Veranstaltung - kurzum eine perfekte Veranstaltung.“ Im nächsten 
Jahr findet die „Musterung der wehrhaften Bürger 1476“ vom 13. bis 16. 
Oktober 2025 am Schloss Netzschkau mit Schwerpunkt Artillerie statt.

Text und Foto: Futurum
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KABARETT

ENDSTATION PFANNE
Das Schwarze Grütze Kult-Weihnachtsprogramm

28.12.24
19.30 Uhr

WEIHNACHTSKONZERTWEIHNACHTSKONZERTWEIHNACHTSKONZERT

JASMIN GRAFJASMIN GRAFJASMIN GRAF
mit dem mit dem mit dem Chor der WeinholdgrundschuleChor der WeinholdgrundschuleChor der Weinholdgrundschule

22.12.2422.12.2422.12.24
17 Uhr17 Uhr17 Uhr
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Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

30. November, 19:00Uhr: Peter Piek: 
eine klangliche und visuelle Begegnung

01. Dezember, 17:00 Uhr: Compania Sincara spielt Hamlet: 
frei nach William Shakespeare

04. Dezember, 19:00 Uhr: Clubkino

08. Dezember, 16:00 Uhr: Weihnachtskonzert der Musikschule Vogtland

11. Dezember, 19:30 Uhr: 
4. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

15. Dezember, 17:00 Uhr: 
Premiere: Schneewittchen & die 7 Zwerge

17. Dezember, 18. Dezember und 19. Dezember, 
jeweils 09:30 Uhr: Schülervorstellung Schneewittchen & die 7 Zwerge

20. Dezember, 17:00 Uhr: Neuberin-Ensemble: 
Schneewittchen & die 7 Zwerge

21. Dezember, 15:00 Uhr: Lebens-Bande(n) im Kultur.Keller

22. Dezember, 17:00 Uhr: 
Jasmin Graf mit dem Chor der Weinhold-Grundschule

28. Dezember, 19:30 Uhr: Endstation Pfanne - was bleibt ist eine 
Gänsehaut!“ Das SCHWARZE GRÜTZE Kult-Weihnachtsprogramm

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
06. Dezember, Greiz, Vogtlandhalle & 11. Dezember, 
Reichenbach, Neuberinhaus, jeweils 19:30 Uhr: 
4. Sinfoniekonzert: 
Engelbert Humperdinck: Ouvertüre zu Hänsel und Gretel, 
Manfred Bründl: Suite VII für Jazzquartett und Orchester,
Peter Iljitsch Tschaikowsky: 
Nussknacker-Suite op. 71a mit Jazz Intermezzi; Saxophon: Hugo Read, 
Klavier: Lorenz Kellhuber, Kontrabass: Manred Bründl, Drumset: Tobias 
Backhaus; Dirigent: Simon Edelmann 

14. Dezember, 17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche: 
Bachs Weihanchtsoratorium für Kinder
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium BWV 248, Eingangschor aus Kantate I 
und Kantaten IV-VI; Marie Hänsel/Sopran, Marlen Biber/Alt, Samir Boua-
djadja/Tenor, Cornelius Uhle/Bass, Reichenbacher Vocalkreis, Jugendchor 
„Sounds of Joy“, Neue Kantorei Reichenbach/Mylau/Neumark; Andreas 
Kamprad/Dirigent

22. Dezember, 17:00 Uhr, Greiz, St. Marienkirche: J. S. Bach: 
Weihnachtsoratorium BWV 248, Kantaten I–III

Konzerte in der Region.
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
29. November 2024 bis 02. Februar 2025, 10:00 Uhr, 
Reichenbach Neuberin-Museum, Johannisplatz 3: 
Weihnachtsausstellung W
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 VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
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Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie: Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, 05. Dezember, bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, von 
13:30 bis 14:30 Uhr in Reichenbach, im Rathaus, Markt 1, Wasser- und Bo-
denproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abge-
fülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoffmineralwasserflasche mit-
bringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparame-
ter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität 
überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des 
Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bürger: 
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr. Letzter Beratungstermin in diesem Jahr: 
18. Dezember

Blutspendetermine: 
Montag, 09. Dezember, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Freitag, 13. Dezember, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, 
Göltzschtalwerkstatt, Alte-Falkensteiner-Straße 2-4
Montag, 16. Dezember, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinhold-Schule, Weinholdstraße 14
Freitag, 27. Dezember, 14:30 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Diakonie-Begegnungsstätte, Nordhorner-Platz 1
www.blutspende.de
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center,
 Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppenfüh-
rungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 5 Euro Erwachsene, Kin-
der ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: 
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöff-
net. Individuelle Besuchs- und Besichtigungstermine für Gruppen ab 
zehn Personen sind wochentags von 10:00 bis 17:00 Uhr telefonisch un-
ter Tel.: 03765 2573720 oder per Onlineanfrage: www.unsere-wurzel.de/
kontakt anzufragen. 

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
01. Dezember, Treffpunkt Reichenbach, Pfennigpfeiffer: 
Wanderweihnacht Rodewisch; 6,12,12, 20 km geführt
05. Dezember, Friesen, Bürgerzentrum: Weihnachtsfeier
11. Dezember, Friesen: Vereinsausfahrt: Annaberg-Frohnauer Hammer
17. Dezember, Treffpunkt Limbach, Parkplatz Mitte: Weihnachtswande-
rung Limbach „Goldene Höhe“ mit Kirchgang; 7 km

Selbsthilfegruppe für Angehörige und Betreuende von Menschen mit 
Demenz, Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr, Begeg-
nungsstätte Nordhorner Platz
Am 27. November steht ein „Erste Hilfe-Fresh up für pflegende 
Angehörige“ auf dem Programm. Es werden die wichtigsten Erste-Hilfe 
Maßnahmen noch einmal praktisch und komprimiert aufgefrischt. 
Referent ist Enrico Fröhlich, Rettungssanitäter beim Deutschen Roten 
Kreuz.
Bereits ab 15:00 Uhr beantwortet Bettina Kummer Fragen zum Thema 
Demenz im persönlichen Gespräch. Um besser planen zu können, wird um 
vorherige Anmeldung gebeten, unter der Telefonnummer 03765 14455 
(Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.
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Weihnachtsmärkte
29. November: Schneidenbach:

Pyramidenanschieben ab 18:00 Uhr
und kleiner Weihnachtsmarkt

30. November:
Hofweihnacht-Weihnachten in Brunn

30. November: Weihnachtsmarkt Friesen
30. November Adventsmarkt Heinsdorfergrund 

30. November bis 01. Dezember: 
Weihnachtsmarkt Rotschau

03. bis 22. Dezember, Postplatz: 
Adventsmarkt des Gewerbevereins

07. Dezember: Mylauer Burgweihnacht
07./08. Dezember: Mylauer Weihnachtsmarkt

19. bis 22. Dezember: 
Reichenbacher Sternenweihnacht

Mehr zu den Märkten: siehe Seite 27
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DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Humboldtstr. 45, Reichenbach: 
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 13:00 Uhr, Di: 12:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 12:00 Uhr, Do: 09:00 bis 15:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Mi und Fr finden offene Gesprächsrunden statt. Di wechselndes Ange-
bot von Gärtnern, Backen, Gestalten oder Gedächtnistraining. Do „frisch, 
gesund und günstig“ – gemeinsames Kochen oder Außenaktivitäten
ESF-Projekt „Schritt für Schritt III“ DRK Beratungs- und Begegnungszen-
trum, Humboldtstr. 45, Reichenbach, Ansprechpartner Marina Loos, Tel.: 
0174 4906300, info@drk-reichenbach.de: Unkomplizierte Hilfe in Prob-
lemlagen – Schnelle Unterstützung beim Zugang zu Ämtern und Angebo-
ten des vorhandenen Hilfesystems – Soziale Kontakte – Gemeinsame Ta-
gesgestaltung – Fit für das Arbeitsleben – Terminvereinbarungen möglich

Rheuma-Liga AG Reichenbach: Herzliche Einladung zu unserer Weih-
nachtsfeier. Sie findet in diesem Jahr am Mittwoch, 04. Dezember, 15:00 
Uhr im Gärtnerhaus Mylau statt. Bei prasselndem Kaminfeuuer, dem ersten 
Stollen, Glühwein, Weihnachtsliedern und Kerzenschein wollen wir uns ein 
letztes Mal in diesem Jahr treffen. Vielleicht gelingt uns auch ein kleiner 
Sitztanz. Wenn Sie gerne teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte für 
die bessere Planung unter der Tel.-Nr. 0151 25114178 oder E-Mail: agrei-
chenbach@rheumaliga-sachsen.de an.
bald an.

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme Tel. 
03765 3259030 oder Petra Pauli, 0170 8968118

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; Information, 
Auskunft und Kontakt Tel.: 0174 7125976
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlas-
tung von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung – 
nach telefonischer Vereinbarung
Trauercafé Reichenbach, Nordhorner Platz: Dienstag 17. Dezember, 15:00 
bis 17:00 Uhr, Einzelgespräche sind möglich. 
Wir planen ab 24. Januar 2025 einen neuen Kurs Angehörige und Schwer-
kranke begleiten.  Fühlen Sie sich hilflos am Bett eines Schwerkranken, im 
Gespräch mit Angehörigen oder Trauernden? Wollen Sie mehr wissen über 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer? Suchen Sie ein Ehrenamt, bei dem Sie 
neue, für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann dürfen Sie sich gern unter den angegebenen Telefonnum-
mern melden. Es gibt noch freie Plätze.
mobil: 0174 71 25 976, Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1, Tel.: 03765 612888
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Sozialverband VdK Sachsen e.V., Ortsverband Reichenbach, Fritz-Ebert-
Str. 25, 08468 Reichenbach, E-Mail: ov-reichenbach-v@vdk.de, Tel.: 
03741 522458, www.vdk.de/kv-vogtland: Sozialrechtsberatung: am Mitt-
woch in geraden Wochen, 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr, 
NEU: Kontaktcafé: jeden dritten Dienstag im Monat, 14:00 bis 17:00 Uhr
Unser Angebot: Der Sozialverband VdK Sachsen informiert und berät zu 
allen sozialrechtlichen Fragen, z. B. zur Schwerbehinderung, Grad der Be-
hinderung, Erwerbsminderungsrente, zur Feststellung eines Pflegegrades, 
Antrag auf Rehabilitation uvm. VdK-Mitglieder werden bei Verfahren vor 
den Sozialgerichten vertreten. 
Im Kontaktcafé bietet der Ortsverband Austausch und Geselligkeit und 
steht für Fragen zum VdK zur Verfügung.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: Albertistraße 
46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichen-
bach.de, Ansprechpartnerin: Doreen Dietze, Annekathrin Schmidt, Öff-
nungszeiten: Mo: 09:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 15:00 Uhr, Mi: 09:00 
bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.
Jeden ersten und zweiten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: „Angst 
und Depression“
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Of-
fener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:30 Uhr Kreati-
varbeit, 14:30 bis 16:00 Uhr: offener TreffW
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Dienstag: 10:00 bis 11:00 Uhr Gemeinsames Singen und Musizieren, 
11:00 bis 13:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen, 
13:00 bis 15:00 Uhr 14-tägig: Handarbeitszirkel, 
13:00 bis 15:00 Uhr 14-tägig: Zumba
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 
12:00 bis 14:00 Uhr Stammtisch, 15:00 bis 18:00 Uhr bunter Nachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
Veranstaltungen
Donnerstag, 05. Dezember, 15:45 Uhr: Bowling in Reichenbach
Donnerstag, 12. Dezember, 17:00 Uhr: 
Weihnachtsfeier in der Scheune Oberreichenbach
Donnerstag, 19. Dezember, 14:00 Uhr: Weihnachtliche Einstimmung – 
gemeinsames Kaffeetrinken und Abendessen

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Vorträge
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3: 
Do., 05. Dezember, 14:30 Uhr: Dr. Christian Wonitzki, 
Greiz: Der Greizer Park in den Stürmen der letzten 100 Jahre
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
Leitung: Sonja Haninger/ Brigitte Rahmig; 
Beginn jeweils 09:30 Uhr: 18. Dezember 
Zirkel Literatur
Ort: Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
03. Dezember, 14.30 Uhr, 
Weihnachtliches Literaturcafe der Zirkelmitglieder 
mit Überraschungsgästen
Zirkel Englisch
Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
Leitung: Claudia Tadic: 
Übungskurs immer montags 10:00 Uhr, nicht in den Schulferien
Sportgruppe Bowling
Ort: 1. Bowlingcenter Reichenbach 
Albertistraße 43
Leitung: Frau Wutzler und Frau Zipfel: Teilnahme nur für Mitglieder und mit 
Anmeldung möglich. Sie können sich bei Frau Wutzler oder bei 
info@seniorenkolleg-vogtland.de anmelden. Termin: 17. Dezember
Zirkel Computerwissen im Dialog | 
Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Leitung: Dietmar Meyer; jeden ersten Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, nicht 
im Dezember
Termin: wieder am 07. Januar; Zu jeder Veranstaltung werden Ihre Fragen 
soweit wie möglich beantwortet

Die Selbsthilfegruppe AGUS (Angehörige um Suizid) trifft sich am 
06. November & 04. Dezember, 17:00 Uhr im „Haus der Vereine“, 
Reichenbach, Fritz-Ebert-Straße 25
Kontakt: 0152 28037397, E-Mail: reichenbach@agus-selbsthilfe.de, 
www.agus-selbsthilfe.de

MEC Göltzschtalbrücke Netzschkau: 
Termine Modelleisenbahnausstllung
Wir haben geöffnet: 04./05. Januar 2025, 11./12. Januar

Traditionsverein Rollbockbahn e.V., 
Am Bahndamm 10, 08468 Heinsdorfergrund, OT Oberheinsdorf: Öffnungs-
zeiten, siehe www.rollbocklok.de. 
Außerhalb dieser Öffnungszeiten sind Besichtigungen durch Gruppen 
möglich. Anfragen über Email: info@rollbocklok.de oder telefonisch bei 
Heiko Härtel, Tel. 0163 776 1150 oder Karl-Heinz Meyer Tel.: 03765 62503.

Diakonisches Beratungsangebot Vogtland gGmbH, Familienberatungs-
stelle Auerbach:
Anmeldung und Information: Astrid Kühnke, Tel. 03744 831260: 
Gute Tage, schlechte Tage-Gruppenangebot für Kinder mit psychisch belas-
teten Eltern; ein kostenfreies Angebot für Jungen und Mädchen von 8 bis 
13 Jahren, zehn Gruppentreffen in etwa 14-tägigen Abständen.
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Advent, 
Advent, 
Wechsel 
verpennt?
Wechsel 
verpennt?
Bei gestiegenen 
Beiträgen Ihrer Kfz-
Versicherung können 
Sie noch innerhalb eines 
Monats nach Erhalt der 
Rechnung zur günstigen 
HUK-COBURG wechseln.

Wir beraten Sie gerne! 

dominik.lottes@HUKvm.de

joerg-helmut.schlage@HUKvm.de

karl-heinz.marschner@HUKvm.de

Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach

Dr.-Otto-Just-Str. 52
08468 Reichenbach

Feldstr. 5
08491 Netzschkau

Tel. 03765 5259555

Tel. 03765 3258952
Mobil 0160 1718884

Tel. 03765 34765

Kundendienstbüro
Dominik Lottes

Vertrauensmann
Jörg-Helmut Schlage

Vertrauensmann
Karl-Heinz Marschner
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Weihnachtsmärkte in und um Reichenbach
29. November: Schneidenbach:

Pyramidenanschieben ab 18:00 Uhr und kleiner Weihnachtsmarkt

30. November, 14:00 bis 19:00 Uhr: Hofweihnacht – Weihnachten in Brunn
15:00 Uhr: Kita „Jona“, 15:30 Uhr: Weihnachtliche Blasmusik, gegen 16:00 Uhr kommt der Weih-

nachtsmann. Zu erleben sind bei Familie Klose, Dr.-Eckener-Straße 21A, hautnah die ausgeglichenen 
Alpakas. Natürlich gibt es süße Leckerein, Heißes vom Grill, liebevoll, handgemachte Unikate, 

Wachstuch in verschiedenen Designs, Honig und Backwaren aus der Region, 
Produkte der edlen Alpakafaser im Hofladen, Basteln und Geschichten für Kinder und wohlige Wärme 

am Feuer. Lassen Sie sich gemütlich auf die Weihnachtszeit einstimmen.

30. November: Weihnachtsmarkt Friesen
Der Heimatverein Friesen e.V. lädt herzlich am Sonnabend, 30. November, ab 14:00 Uhr zum Weihnachtsmarkt 

ans Bürgerhaus in Friesen ein. Die Besucher erwarten tolle Angebote. Das Programm: 16:00 Uhr Programm 
christlicher Kindergarten Kindersonne, 16:30 Uhr kommt der Weihnachtsmann, 17:00 Uhr Lampionumzug Treff 

an der Feuerwehr, 18:00 Uhr Jagdhornbläser. 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. Heimatverein Friesen e.V., 
Eleonore Kober  

30. November: Adventsmarkt Heinsdorfergrund
Am 30. November 2024 ab 14 Uhr findet in Oberheinsdorf im Rollbockschuppen und im Gemeindezentrum der 
nunmehr 21. Adventsmarkt statt. Im Rollbockschuppen kann man sich freuen auf tolle Auftritte von den Kin-

dergärten “Löwenzahn”, “Spatzennest” und “Pfiffiküsse” sowie den Grundschulen “Friederike-Caroline-Neuber” 
und “Hauptmannsgrün”. Im Gemeindezentrum organisiert der Heimatverein unter anderem ein buntes 

Markttreiben mit allerlei Gewerbe und vielen Leckereien, eine Ausstellung von Arbeiten 
des Bastelwettbewerbes und dem Kindergemeinderat mit Tombola. 

Im Cafe und im Rollbockschuppen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Traditionsverein Rollbockbahn e.V., Karl-Heinz Meyer

30. November bis 01. Dezember: Weihnachtsmarkt Rotschau
Am Samstag, den 30. November öffnen ab 13:00 Uhr die Türen zum 3. Rotsch’er Adventszauber auf dem 

Festgelände hinter der Turnhalle. Zahlreiche Händler und viele Leckereien laden zu einem Besuch des gemütlich 
und liebevoll gestalteten kleinen Weihnachtsmarktes in den Ortsteil Rotschau ein.

Neben einem Auftritt der Kinder der Kita „Gänseblümchen“, dem Liederkranz Rotschau und den Mondschiebern 
tragen die Vereine des Ortes mit tollen Angeboten u.a. Stockbrot am Lagerfeuer zur Gemütlichkeit bei.

Neben der begehrten Rotsch’er Adventszauber-Tasse des Heimatvereines, dem „Rotsch‘er Mondschieberbrot“ 
von Julia´s Bäck am Eck gibt es in diesem Jahr erstmalig einen individuell gefertigten Lichterbogen mit dem 

Motiv des Rotsch’er Adventsmarkes der Firma Handzahm.
Die Rotschauer freuen sich auf ihren Besuch…

03. bis 22. Dezember, Postplatz:  Adventsmarkt des Gewerbevereins
Geöffnet ist wochentags Mo.-Fr. bis zur Reichenbacher Sternenweihnacht in der Zeit von 14:00 bis 19:00 Uhr. 

Freitags, 06. und 13. Dezember, ist bis 23:00 Uhr geöffnet.
06. Dezember, abends: „Waldo Adventsmarkt Party“ & 13. Dezember, abends, „Apres-Ski-Adventsmarktparty“. 

Samstag und Sonntag ist geschlossen, da viele Weihnachtsmärkte in der Region stattfinden. 
Zum Adventsmarkt des Gewerbevereins gibt es natürlich Glühwein, viele andere leckere Getränke und 

einen Imbiss. Am Verkaufsstand der Fleischerei Schaller gibt es Roster.
Auf der „Bühnenbude“ werden die Besucher täglich gegen 17:00 Uhr unterhalten. 

Händler haben wechselnde Angebote. 

07. Dezember:  Mylauer Burgweihnacht
Die Burgweihnacht am Samstag des zweiten Adventswochenendes rückt näher. Planen Sie doch ab 14:00 Uhr 

einen kleinen Bummel auf die Burg ein oder reservieren Sie vielleicht auch den Abend für das Konzert mit 
Andreas Geffarth ab 19:00 Uhr.

Über den Tag erwartet Sie dann neben den kulinarischen und kunsthandwerklichen Ständen und 
Angeboten wird ein musikalisches Programm mit den Netzschkauer Musikanten, 

Blue Monties (Cheerleader), Quartett, Blechreiz und dem Musikverein Mylau/Reichenbach. 
Natürlich gibt es auch wieder ein Weihnachtsliedersingen mit Sven Pretzschner und einigen 

Kindern aus dem Chor unseres Gymnasiums. Und am Ende bekommen Sie bei uns 
leckeres Weihnachtsgebäck. Es lohnt sich also auf jeden Fall, mal vorbeizuschauen. 

Wir freuen uns auf Sie.

VEREINE
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NEUES VOM FRAUENCHOR REICHENBACH 

Seit dem 01. Juli 2024 ist Yara Oberender aus Niederwürschnitz neue Chor-
leiterin des Frauenchores Reichenbach im Vogtland. 
Mittlerweile 19 Jahre jung und mit dem Abitur in der Tasche wagt sie sich 
an die musikalische Führung des seit 1986 bestehenden Chores. 
Das ist ein wahrer Glücksgriff für uns. Yara bringt jede Menge Talent, 
Spürsinn für Musik und Verständnis für unsere Chorarbeit mit. Die ersten 
Proben wurden von ihr ausgezeichnet vorbereitet und professionell durch-
geführt. Man vergisst fast, wie jung und eigentlich unerfahren Yara ist.
Unsere Sängerinnen ziehen ein positives Fazit und freuen sich, dass diese 
junge Frau den Mut hat, mit unserem Chor zu arbeiten.
Unsere Weihnachtskonzerte
Zurzeit bereiten wir unsere zur Tradition gewordenen Weihnachtskonzerte 
vor. Diese finden am Donnerstag, 12. Dezember, 19:30 Uhr im Kleinen Saal 
des Neuberinhauses sowie am Dienstag, 17. Dezember, 19:30 Uhr in der 
Kirche Neumark statt. Der Eintritt beträgt jeweils 10 Euro. 
Wir hoffen auf viele Zuhörer, denen wir mit unseren Liedern eine vorweih-
nachtliche Stimmung bereiten wollen.
Marion Serve, Vereinsvorsitzende

Text und Foto: Chor

ERFOLG BEIM INNENSTADTWETTBEWERB
„AB IN DIE MITTE“

Bei der Preisverleihung des Innenstadtwettbewerbs „Ab in die Mitte“ hat 
die Stadt Reichenbach im Vogtland mit dem Projekt „Aus blau und gelb 
wird GRÜN: Auf`n HALT …und AufentHALT im Grünen“ den dritten Platz, 
der mit 20.000 Euro dotiert ist, erzielt. Im Rahmen des Projektes sollen 
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verschiedene Plätze in 
der Stadt mit indivi-
duellen Grünmodulen 
aufgewertet werden. 
Gestartet werden soll 
am Kölbelschen Eck. 
Dort werden Sitz- 
und Verweilelemente 
entstehen, die durch 
grüne Bepfl anzung in 
den Sommermonaten 
Schatten spenden und 
das Stadtklima durch 
die Abgabe von Feuch-
tigkeit verbessern. Die 
Idee für das Projekt ist 
in Zusammenarbeit mit 
dem Gewerbeverein 
Reichenbach „Gemein-
sam für Reichenbach“ 
und die Unterstützung 
des Fördervereins Par-
kanlagen der Stadt 
Reichenbach Vogtland 
e.V. entstanden. 

In diesem Jahr fand 
der Wettbewerb zum 
21. Mal statt und es 
haben sich 42 Kom-
munen mit 46 Projetk
ideen beworben. 
Die Schirmherrschaft 

„Auf`n HALT... AufentHALT im Grünen“
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STANDORTE INTERVENTIONEN

Postplatz und Kölbel'sches Eck

Marktplatz

Trinitatispark

Weinholdplatz

Schulhof Weinholdschule

Friedrich-Engels-Platz

Kirchplatz

Park des Friedens
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Durch die strategische Umnutzung von Ver-
kehrsflächen zu grünen Aufenthaltsorten in 
der Reichenbacher Innenstadt wird sowohl 
die Verweildauer im Stadtzentrum als die 
Qualität des Besuchs gesteigert. 

Konkret werden dafür an wichtigen Knoten-
punkten des (Kraft- und) fußläufigen Ver-
kehrs modulare Grünpavillons installiert. 
Diese dienen durch ihre strategische Plat-
zierung und die Kombination mit Sitz- und 
Spielelementen der Entschleunigung. Zu- 
dem wirken sie sich durch lebende Botanik  
positiv auf die Regulierung des Stadtklimas 
aus.

Da Stadtgrün das zentrale Motiv des Projekts darstellt, 
sollen als nicht investiver Projektteil Veranstaltungen 
im Trinitatispark, dem grünen Herzen der Reichenba-
cher Innenstadt, stattfinden. Durch seine strategisch 
gute Lage in der Nähe eines Pflegeheims, einer Kin-
dertagesstätte und des Postplatzes ist der Park Treff-
punkt und Aufenthaltsort für viele Reichenbacher ver-
schiedener Generationen. Diese Altersschichten sollen 
nun im Rahmen von Outdoor-Kulturveranstaltung zu-
sammengebracht und zum Verweilen im Grünen ani-
miert werden. Dafür wird der Park mit Sitzmöbeln 
bestuhlt und ein Unterhaltungsprogramm mit Kino, 
Theater, Musik oder Lesung organisiert, das ein brei-
tes Publikum anspricht. 

An acht Hauptverkehrsplätzen in der Innen-
stadt sollen Pavillons als Aufenthaltsstätten 
platziert werden. 

Die Gerüstwürfel, aus denen die Pavillons beste-
hen, sind jeweils mit Blumenkästen beziehungs-
weise Pflanztrögen für die Kletterpflanze Akebia 
oder mit Moos bestückten Seitenwänden verse-
hen. Individuell wird jedes Modul durch eine ei-
genständige Optik, die sich aus den ebenfalls im 
Pavillon enthaltenen Sitz- oder Spielelementen 
ergeben. So sind zum Beispiel eine Netzliege, 
Sitzbänke oder eine Tisch-Bank-Kombination in-
nerhalb der Würfel geplant. 

Neu installierte Pavillons werden durch Wanderbäume er-
gänzt, die flexibel um die Aufenthaltselemente platziert 
werden können. Der Vorteil sowohl der Pavillons als auch der 
Wanderbäume liegt darin, dass diese nicht fest auf den Ver-
kehrsflächen verankert sind, sondern entsprechend der sai-
sonalen Bedingungen angeordnet bzw. versetzt werden 
können, um so auch immer wieder neue Aufenthaltsräume zu 
schaffen, die sich dem Bedarf anpassen.  

zum Verweilen, Erholen, 
Vergnügen,
Relaxen und 
Pausen einzulegen

AnHALTen..

mit den Bedürfnissen 
der Bewohner und Touristen
mit kleinen Aufenthaltsinseln 
mitten in der Stadt 

 MitHALTen 
Grün als Verbindung aus den Stadt-
farben Reichenbachs, blau und gelb, 
steht für Frische, Klarheit und Gelas-
senheit. Durch die bewusst einge-
setzte Akzentuierung mit Stadtgrün 
werden versiegelte Flächen in der 
Innenstadt aufgebrochen und damit 
Orte des Verweilens und Innehaltens 
geschaffen. Im stressigen Alltag 
bieten die grünen Oasen die Mög-
lichkeit innezuhalten, zu entschleu-
nigen und zur Ruhe zu kommen.  

in den Geschäften, 
Restaurants, Pensionen, 
Ladenstraßen
in der Innenstadt 

AufHALTen..

Aus blau und gelb wird GRÜN:

Grün als Verbindung aus den Stadt-
farben Reichenbachs, blau und gelb, 
steht für Frische, Klarheit und Gelas-
senheit. Durch die bewusst einge-
setzte Akzentuierung mit Stadtgrün 
werden versiegelte Flächen in der 
Innenstadt aufgebrochen und damit 
Orte des Verweilens und Innehaltens 
geschaffen. Im stressigen Alltag 
bieten die grünen Oasen die Mög-

Ladenstraßen
in der Innenstadt 

„Auf`n HALT... AufentHALT im Grünen“„Auf`n HALT... AufentHALT im Grünen“
An acht Hauptverkehrsplätzen in der Innen-
stadt sollen Pavillons als Aufenthaltsstätten 

Die Gerüstwürfel, aus denen die Pavillons beste-
hen, sind jeweils mit Blumenkästen beziehungs-
weise Pflanztrögen für die Kletterpflanze Akebia weise Pflanztrögen für die Kletterpflanze Akebia 
oder mit Moos bestückten Seitenwänden verse-
hen. Individuell wird jedes Modul durch eine ei-
genständige Optik, die sich aus den ebenfalls im 
Pavillon enthaltenen Sitz- oder Spielelementen 
ergeben. So sind zum Beispiel eine Netzliege, 
Sitzbänke oder eine Tisch-Bank-Kombination in-

Aus blau und gelb wird GRÜN:Aus blau und gelb wird GRÜN:

Nestschaukel

Netzliege

Tisch und Sitzbank

Aktuelle 
Ansicht

Geplante
Umsetzung

starte durch als

#thermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n®

begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

www.werde-thermonaut.de

Industriemechaniker/in
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Mechatroniker/in für Kältetechnik
Industriekaufmann/frau
Technische/r Produktdesigner/in
Fachkra�t für Metalltechnik
Industrieelektriker/in

Maschinenbau
Versorgungs- und Umwelttechnik

Industrielle Produktion
Technische Informatik
Wirtscha�tsinformatik

Betriebswirtscha�t

Ausbildungsstellen:Duale Studiengänge:

starte durch als

#####thermonautthermonautthermonautthermonautthermonautthermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n
begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

Versorgungs- und Umwelttechnik
Industrielle Produktion

Duale Studiengänge:

des Wettbewerbs liegt abwechselnd beim Sächsischen Staatsministerium 
für Regionalentwicklung und dem Sächsischen Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr.
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. 
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 30.11., 28.12.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 15.12., 19.12.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 20.12., 22.12.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 26.12., 29.12.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, 
Tel. 03744 216511
Notdienst am: 04.12., 23.12.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 29.11., 27.12.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020     
Notdienst am: 13.12.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 13.12., 25.12.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A,
 Tel. 03744 36930
Notdienst am: 02.12., 25.12., 30.12.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 03.12.

Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 11.12., 31.12.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8414
Notdienst am: 05.12., 06.12., 24.12., 26.12.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 07.12.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 09.12., 24.12.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 10.12., 14.12.  
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5,
 Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 16.12., 31.12.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 17.12., 21.12.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 08.12., 18.12.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 12.12.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im November & Dezember

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 20.12.2024
Anzeigenschluss ist der 27.11.2024

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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AUCH
BEI

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT REICHENBACH MBH · ZWICKAUER STR. 32 · 08468 REICHENBACH · TELEFON (0 37 65) 55 33-0

DEINE ERSTEN 4 WÄNDE!
Alles drin, alles da! Kickstart-Wohnen
für Azubis und junge Leute

Hier fängt alles an. Dein 

Startpunkt für die Zukunft.

Entdecke unsere möblierten 

3er- und 2er WGs! Auch 

unsere modernen und 

günstigen 1- und 2- Raum-

Wohnungen sind wie für Dich 

gemacht. Schau mal rein!

für Azubis und junge Leutefür Azubis und junge Leutefür Azubis und junge Leute

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT REICHENBACH MBH · ZWICKAUER STR. 32 · 08468 REICHENBACH · TELEFON (0WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT REICHENBACH MBH · ZWICKAUER STR. 32 · 08468 REICHENBACH · TELEFON (0

www.woba-reichenbach.de


